
SPÄTSOMMER-HIGHLIGHT

Umsonst & Draußen Festival 2026
Es ist wieder so weit: Das Hofgut Nessenreben in der Nähe des Freibads verwandelt 
sich am 18. und 19. September in eine lebendige Festivalkulisse und lädt Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt bei freiem Eintritt dazu ein mitzufeiern. Durch lange 
und gute Vorplanung und mit Hilfe vieler Ehrenamtlichen entsteht an diesem Wo-
chenende auf dem malerischen Gelände eine Kulisse für vielfältigen Musik- und 
Kulturgenuss.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:
Freibadsaison endet
Ein toller Badesommer geht zu Ende: Am Sonntag, 
13. September, öffnet das Freibad Weingarten zum 
letzten Mal in diesem Jahr.

Seite 3:
15 Minuten gratis parken
Die sogenannte Brötchentaste macht’s möglich: 
Wer in Weingarten nur kurz etwas erledigen möch-
te, profitiert von einer neuen Taste am Parkschein- 
automaten.

Seite 5:
Stadtfest-Jubiläum begeistert
29 Vereine mit eigenen Ständen sorgten für ein 
abwechslungsreiches Angebot und viele Mitmach-
aktionen. Einmal mehr zeigte sich, wie lebendig 
und engagiert Weingarten ist.

Seite 6:
Geistliches Wort
Pfarrerin Eva Ulmer erklärt, wie wichtig es ist, mit 
der Alltagsroutine auch ganz bewusst Aus-Zeiten 
zu planen.

kostenfreies vielfältiges Spiel- und Mitmachange-
bot zu nutzen. Die Kinder erwartet eine bunte Akti-
onswiese. Auch Straßenkünstlerinnen und Straßen-
künstler haben sich wieder angekündigt.

Wer im Anschluss an den Familientag feiern möchte, 
kann dies ebenfalls bis 1 Uhr nachts tun.

An beiden Tagen fährt stündlich ein Shuttle-Bus für 
1 Euro. Das Familienticket kostet 3 Euro.  Das Ver-
anstaltungsteam weist darauf hin, dass nur begrenzt 
Parkplätze am Freibad zur Verfügung stehen, und 
hat ein Park- und Shuttlekonzept entwickelt, das alle 
Besucher:innen günstig und entspannt zum Gelände 
bringt. Das Parken am Freibad und Umgebung wird 
2 Euro kosten. Spaziergänger:innen und Sportler:in-
nen sind am Wochenende daher die Wanderparkplät-
ze am Rösslerweiher und Stillen Bach empfohlen.

Gewohnt bietet das Festival alle Speisen und 
Getränke ausschließlich im Mehrweg-System 
mit Pfand an. Kulinarisch stehen Burger, Grill-
stand & Pommes, Tofu-Kulinarik, Maultaschen, 
Pizza und Crêpes zum Angebot. Samstags öffnet 
zusätzlich ein Kaffee- und Kuchenstand.

Informationen zur Veranstaltung können den 
Faltblättern (erhältlich im Touristbüro) oder der 
Homepage entnommen werden.

Herzlich willkommen am 18. und 19. Septem-
ber beim U&D Weingarten!

Bitte beachten Sie bei der Anreise die Shuttle- 
und Parkordnung. Der Freibadparkplatz kostet 
am Wochenende eine Gebühr. Nutzen Sie daher 
gerne den bereitgestellten Busshuttle ab Wein-
garten Festplatz oder PH Parkplatz.

www.umsonstunddraussen.org

Text und Bild: Claudia Sauter
 

Eine Live-Bühne, ein DJ-Zelt, ein Kletterangebot, 
eine Siebdruck-Mitmachstation, die bunte Spiele-
wiese und vielfältige Info- und Aktionsstände regi-
onaler Initiativen warten auf ihr Publikum. Wieder 
mit dabei ist dieses Jahr die kleine und feine „Sur-
prise Stage“, die während der Umbaupausen für 
Abwechslung sorgen dürfte.

Los geht’s am Freitag ab 17 Uhr. Der Abend bietet 
Live-Musik der Genres Punkrock, Hardrock und 
Rock. Im DJ-Zelt spielen zudem bekannte Namen 
der Region. Das Festivalgelände ist bis 1 Uhr nachts 
geöffnet.

Am Samstag öffnet das Gelände bereits um 12 Uhr 
zum Familientag.  Gespielt wird Pop, SingerSong-
writing, Alternative und Weltmusik. Von 12 bis 19 
Uhr haben Familien zusätzlich die Möglichkeit, ein 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 11. BIS 17. SEPTEMBER 2026

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. 

Unter anderem finden Sie diese aktuelle Bekannt-
machung auf der Website:
• �Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der 

Stadtwerke Weingarten 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 11 und sowie in der Zeppelin-
straße 3  und 5 gelten folgende einheitliche Öff-
nungszeiten:
• Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,
  jeweils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo (Kirchstraße 2) haben täglich be-
reits ab 8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde 
bleibt freitags geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit Fundamt hat zusätzlich am 
Nachmittag geöffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

 

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir, 
einen Termin zu vereinbaren. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Kirchstraße 2) sowie des 
Sachgebiets Mahnwesen (Schussenstraße 11) be-
nötigen Sie im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.stadt-weingarten.de/termine oder melden 
Sie sich telefonisch bei der jeweiligen Sachbe-
arbeitung.

Telefonisch ist die Verwaltung erreichbar:
• �Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
  bis 17.30 Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Die Tourist-Information hat Montag bis Freitag 
von 9.30 bis 13 Uhr sowie donnerstags zusätzlich 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440
 
Samstag           
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121
 
Sonntag           
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/560260
 
Montag            
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653

Dienstag          
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641

Mittwoch         
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960
 
Donnerstag      
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg 
Evidensia (0751) 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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FREIBAD WEINGARTEN

Die Badesaison endet am 13. September
Mit den Ferien endet auch die diesjährige Freibadsaison. Stadt und Bäderteam blicken auf einen tollen Sommer zurück: Bereits am 12. August hat das 
Freibad die 100.000-Besucher-Marke überschritten.

Noch bis einschließlich Sonntag, 13. 
September 2026, kann man im Wein-
gartener Freibad ausgiebig seine Runden 
drehen. In der Nachsaison (31. August 
bis 13. September 2026) ist das Bad täg-
lich von 9 bis 19 Uhr geöffnet, der Fei-
erabendtarif ist ab 16.30 Uhr gültig. Ba-
degäste, die einen Mietschrank nutzen, 
werden gebeten, diesen bis Sonntag-
abend, 13. September 2026, zu räumen. 
Fundsachen, die in der Saison liegen ge-
blieben sind, können ebenfalls bis dahin 
abgeholt werden.
 
Starke Besucherzahlen
Der heiße, sonnige Sommer hat dem 
Freibad rund 115.000 Gäste beschert. 
Bereits am 12. August konnte das Bä-

derteam um die stellvertretende Werk-
leiterin Juliane Jaeggle und Pascal Un-
gemach – Meister für Bäderbetriebe 
– die 100.000 Besucherin beglückwün-
schen: Familie Höß durfte sich über 
Blumen, ein Handtuch und eine Fami-
liensaisonkarte für 2027 freuen. Zuletzt 
hatte das Freibad im September 2018 
die 100.000-Besucher-Marke geknackt.  
Am Montag, 14. September, verab-
schiedet sich das Freibad in die Win-
ter- beziehungsweise Revisionspause.
Das Bäderteam bedankt sich bei allen 
Gästen und freut sich auf ein Wieder-
sehen in 2027.

Das Hallenbad und die Sauna sind 
ebenfalls geschlossen. Das Bad wird 

bekanntlich grundlegend saniert und 
steht erst 2027 wieder zur Verfügung.
 

Glückwunsch! Die stellvertretende 
Werkleiterin Juliane Jaeggle (rechts) 
und Pascal Ungemach (Meister für Bä-
derbetriebe) gratulieren Familie Höß: 
Besucher Nummer 100.000, 100.001 
und 100.002 der Saison 2026.

Noch schnell die Badesachen packen 
und ab ins Freibad!

Text: Tanja Schürbrock
Bilder: Carolin Schattmann / Sabrina 
Laux

VERKEHR

Brötchentaste:  
15 Minuten gratis parken 
In Weingarten gibt es seit Anfang August die sogenannte Brötchentaste: Wer 
nur kurz beim Bäcker einkauft oder etwas in einem Laden abholt, parkt mit 
dem Ticket 15 Minuten gratis. Auch die im Parkraumkonzept festgelegten 
angepassten Uhrzeiten und Tarife gelten nun.    

BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 11. BIS 17. SEPTEMBER 2026

Unter anderem finden Sie diese aktuelle Bekannt-
machung auf der Website:
• �Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der 

Stadtwerke Weingarten 

KONTAKT VERWALTUNG

Mittwoch         
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960
 
Donnerstag      
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg 
Evidensia (0751) 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Wer das grüne Feld „Gebührenfreies 
Ticket: 15 Minuten“ drückt, löst die 
Brötchentaste.

Wer kurz in der Innenstadt etwas erle-
digen möchte, profitiert jetzt von der 
„Brötchentaste“. Die Bedienung am 
Parkautomaten ist einfach: Auf dem 
Display die grüne Fläche „Gebühren-
freies Ticket: 15 Minuten“ drücken und 
den ausgedruckten Zettel gut sichtbar 
ins Fahrzeug legen – eine kleine Er-
leichterung mit großer Wirkung im 
Alltag.

Seit Anfang August gelten beim ober-
irdischen Parken auch die Zeiten und 
leicht angepassten Gebühren, die der 
Gemeinderat im Rahmen des Park- 
raumkonzepts verabschiedet hat.  

Samstags ist Parken tagsüber weiterhin 
kostenfrei, ebenso zwischen 18 und 8 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen. In 
den Zeiten, in denen Gebühren anfallen 
(Montag bis Freitag zwischen 8 und 18 
Uhr), bleiben die Tarife im regionalen 
Vergleich weiterhin niedrig: Eine Stun-
de kostet im oberirdischen Bereich 1,60 
Euro. Damit liegt Weingarten deutlich 
unter dem Niveau vieler umliegender 
Städte.

Auch bei den Bezahlarten gibt es eine 
Verbesserung, denn neben den bekann-
ten Möglichkeiten der Barzahlung und 
der App EasyPark kann nun auch mit 
der Karte bezahlt werden. Bei Barzah-
lungen ist zu beachten, dass die Au-
tomaten nicht wechseln und deshalb 
passend bezahlt werden muss.

Text und Bild: Carolin Schattmann

THEMEN DER WOCHE

NACHRUF

Große Trauer um Dr. Dietmar 
Straub
Nur kurz nach seiner offiziellen Verabschiedung aus dem Weingartener Ge-
meinderat ist Dr. Dietmar Straub verstorben. Die Stadt trauert um einen 
hochgeschätzten Kommunalpolitiker und feinen Menschen, der mehr als 
26 Jahre lang als Mitglied der CDU-Fraktion die Stadtgesellschaft berei-
chert hat. 

Schon seine formale Verabschiedung 
aus dem Gemeinderat Ende Juli 2026 
hat Dr. Dietmar Straub leider nicht 
mehr miterleben können – zu schlecht 
war sein Gesundheitszustand. 

Die Stadträtinnen und -räte reagier-
ten mit langanhaltendem Applaus, 
als Oberbürgermeister Clemens Moll 
Straubs wertschätzende, besonnene, 
aber auch meinungsstarke Art würdig-
te. Er bezeichnete ihn als einen Mann 
der freundlichen und leisen Töne, nicht 
der Show, und als einen echten kommu-
nalpolitischen Charakter.

Dr. Dietmar Straub, geboren 1947, war 
erstmals 1999 für die CDU in den Ge-
meinderat gewählt worden und gehörte 
als ordentliches Mitglied zahlreichen 
Ausschüssen und Beiräten an, etwa 
dem Technischem Ausschuss, dem Ar-
beitskreis Radwegeplanung, dem Bil-
dungsbeirat, der Baumkommission und 
der Steuerungsgruppe Schulentwick-

lung. Zudem hat er seit der Kommunal-
wahl 2024 als ehrenamtlicher Stellver-
treter des Oberbürgermeisters bei meist 
feierlichen Anlässen die Verwaltungs-
spitze repräsentiert. 2019 zeichnete der 
Städtetag den Internisten und Hausarzt 
mit der Ehrennadel in Silber aus.

Dr. Dietmar Straub 
(1947 bis 2026).

Dr. Dietmar Straub 
ist Mitte August 
im Alter von 78 
Jahren verstorben. 
Die Stadtverwal-
tung erinnert sich 
mit Dankbarkeit, 
Respekt und Aner-
kennung an sein 
jahrzehntelanges 
Wirken und das 

herausragende Engagement für Wein-
garten und seine Bürgerinnen und Bür-
ger.

Text: Carolin Schattmann
Bild: privat
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Hierzu laden wir Sie zu einem Abend 
der offenen vhs am Freitag, 18. Sep-
tember, von 17 bis 21 Uhr in die vhs 
Weingarten ein. Erleben Sie verschie-
dene Mitmachaktionen, schauen Sie 
sich in unseren neuen Räumlichkei-
ten um und kommen Sie mit anderen 
vhs-Interessierten ins Gespräch.

Freuen Sie sich auf folgende kosten-
freie Mitmachangebote und Vorstel-
lungen:
• �Spanisch für Anfänger: Eltern-Kind-

Kurs
• Zeichnen für Anfänger
• Aufstriche aus dem Thermomix
• Testament und Erbengemeinschaft
• Selbstverteidigung

• Englische Konversation A2
• SmartFitness
• �Das Nervensystem nähren – was unser 

Körper wirklich braucht
• Zumba
• Aquarell für Anfänger
• Japanische Calligraphie
• Mozart – Leben und Werk
• Tabata
• �Französisch für Anfänger ohne Vor-

kenntnisse
• Step Aerobic
• �Wissen testen beim Test „Leben in 

Deutschland“
• Struktur und Pigment
• Bewegter Abend
• Barock – Gesichter einer Epoche
• Bauch, Beine, Po
• Qigong (für Frauen)
• �Stress verstehen – was unser Nerven-

system aus dem Gleichgewicht bringt
• Hula Hoop
• Rückenfitness
• �Porträt zeichnen? Relativ leicht ge-

macht!
• �Aktiv & Fit in der zweiten Lebens-

hälfte
• Yoga zum Entspannen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
– einfach vorbeikommen und mitma-
chen!

Fortlaufend findet zudem eine Bera-
tung durch das Team der vhs statt und 
Anmeldungen für das bevorstehende 
Wintersemester sind direkt möglich. 
Für Getränke ist gesorgt. Musikalisch 
umrahmt wird der Abend durch das 
Duo Jazzmops aus Weingarten.

Semesterbeginn ist am Montag, 21. 
September 2026. Eine Buchung von 
Kursen ist selbstverständlich auch je-
derzeit online möglich. Unter www.
vhs-weingarten.de steht Ihnen zudem 
unser bequemer digitaler Blätterkatalog 
zur Verfügung.
 
Text: Jürgen Alexander Bader
Bild: Sabrina Laux
 

FÜHRUNGEN IM HERBST

Weingarten neu entdecken
Auch im Herbst lädt Weingarten dazu ein, Geschichte, Natur und Genuss aus neuen Perspektiven zu entdecken. Wer in diesem Jahr noch keine Führung 
besucht hat, hat jetzt noch einmal die Chance: Bis Oktober finden verschiedene öffentliche Führungen statt.

Geschichte & Kultur
Sonntag, 13. September, 14.30 Uhr: 
Beim Rundgang durch den Kreuzgang 
des Klosters geht es auf Spurensuche 
in einem der wenigen erhaltenen goti-
schen Kreuzgänge Oberschwabens aus 
der Zeit des Bauernkriegs. Treffpunkt: 
Basilikavorplatz am Modell der Basi-
lika. Keine Anmeldung erforderlich.
Samstag, 19. September, 10.30 Uhr: 
Die Historische Stadtführung führt 
durch die Kloster- und Stadtgeschichte 
– vom Martinsberg über die Weinber-
ge bis in die Innenstadt. Treffpunkt: 
Tourist-Information, Münsterplatz 1. 
Tickets vorab oder direkt beim Stadt-
führer erhältlich.

Natur & Landschaft
Sonntag, 13. September, 14.30 Uhr, 
und Sonntag, 11. Oktober, 14.30 Uhr: 
Der Stille Bach verbindet Natur mit 
mittelalterlicher Wasserbaukunst. Die 
rund zweistündige Führung folgt dem 
historischen Kanalsystem bei Nessen-

reben. Treffpunkt: Eingang Freibad, 
Nessenreben 3. Tickets vorab oder di-
rekt beim Landschaftsführer.
Samstag, 19. September, 15.30 Uhr: 
Bei der Kräuterführung „Was bie-
tet uns der Herbst denn da?“ ste-
hen Wildkräuter und Wildfrüchte des 
Herbstes im Mittelpunkt. Treffpunkt: 
Kreuzberg. Anmeldung erforderlich. 
(Achtung, geändertes Datum.)
Samstag, 10. Oktober, 13.30 Uhr: Die 
Familienführung „Komm, lass uns 
nach draußen gehen“ lädt dazu ein, 
den Herbst am Kreuzberg gemeinsam 
zu entdecken. Treffpunkt: Kreuzberg. 
Anmeldung erforderlich.

Genuss & besondere Erlebnisse
Sonntag, 13. September, 15 Uhr: 
Die Klosterbäckerin nimmt Sie bei 
einer unterhaltsamen Kostümführung 
mit in die Zeit des Barocks – mit mu-
sikalischen Einlagen und unterhalt-
samen Momenten. Treffpunkt: Gar-
ten des Stadtmuseums im Schlössle, 

Scherzachstraße 1. Anmeldung erfor-
derlich.
Samstag, 26. September, 17 Uhr: 
Beim Pilgern im Vollmondlicht stehen 
achtsames Unterwegssein, Impulse und 
Zeit zum Innehalten im Mittelpunkt. 
Treffpunkt: Basilika. Anmeldung er-
forderlich.
Samstag, 10. Oktober, 18 Uhr: Die 
Genießerführung „Himmlisch ge-
nießen“ verbindet Stadtgeschichte 
mit kulinarischen Erlebnissen in drei 
Weingartener Restaurants: Altdorfer 
Hof, Gasthaus zum Stern und Kultur 
Bar Impuls. Drei Gänge und jeweils 
ein Achtel Wein begleiten die rund drei-
stündige Tour. Treffpunkt: Lobby, Ho-
tel Restaurant Altdorfer Hof. Anmel-
dung erforderlich.

Weitere Informationen: 
www.stadt-weingarten.de/fuehrungen 
Tourist-Information Weingarten, Müns-
terplatz 1, Telefon 0751 / 405-232.

Text: Selina Müller
Bild: Stadtverwaltung Weingarten

ANKÜNDIGUNG

Die vhs öffnet ihre Türen – seien Sie mit dabei!
Seit März läuft der vhs-Kursbetrieb in der Schussenstraße 11. Bis auf ein paar wenige Restarbeiten ist der Einzug weitestgehend abgeschlossen. Der bar-
rierefreie Zugang zum Gebäude wurde errichtet, Parkplätze für Teilnehmende und Lehrkräfte wurden gefunden und Aufzüge umgebaut und moderni-
siert. Nun ist es an der Zeit, den Einzug auch entsprechend zu feiern.

Angefangen hat der erste Tag mit der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Clemens Moll. Nach einem gegen-
seitigen Kennenlernen und den wich-
tigsten Informationen zur Ausbildung 
und Stadtverwaltung durch die Ausbil-
dungsleiterin, Tanja Benjik, erkunde-
ten die neuen Mitarbeitenden bei einer 
Stadtführung die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten.

Während der weiteren Einführungsta-
ge verbrachten die Auszubildenden bei 
bestem Wetter einen spannenden Team-
tag mit einer Wanderung samt Interak-
tionsaufgaben und Bogenschießen und 
lernten die städtischen Verwaltungs-
standorte kennen.
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Glückliche Gewinner der Jubiläums-Ral-
lye: Sigrun Bichlmaier aus Weingarten 
(vorne, Zweite von rechts)  gewann den 
1. Preis, einen Zeppelinflug für zwei 
Personen. Peter Wielath aus Weingar-
ten (hinten, links) durfte sich über den 2. 
Preis, ein Sportwagenerlebnis für einen 
Tag, freuen. Der 3. Preis, ein 100-Eu-
ro-Restaurantgutschein vom Gasthof Bä-
ren, ging an die zweijährige Nala Nörz 
aus Berg. Auf dem Foto außerdem zu 
sehen: OB Clemens Moll (hinten, Mitte), 
Stadtfestausschussmitglied Moritz Mül-
ler (hinten, rechts) und jeweils außen die 
beiden Glücksfeenkinder, die die Gewin-
nerlose gezogen haben.

EHRUNG

Stadt dankt Blutspendern
Zehn-, 50- oder gar 75-mal: Bei einer kleinen Feierstunde hat Bürgermeister Alexander Geiger Ende Juli die treuesten Blutspenderinnen und Blutspender geehrt.

Traditionell hat Bürgermeister Alexan-
der Geiger im Amtshaus die fleißigs-
ten Blutspender der vergangenen zwölf 
Monate begrüßt. Er würdigte das vor-
bildliche Engagement der mehr als 30 
Bürgerinnen und Bürger, die zehn-, 
25-, 50- oder 75-mal gespendet haben. 
Mit jedem Gang zur Blutabnahme wer-
de nicht nur Leid gemildert, sondern 
in vielen Fällen auch das Leben von 
Krebskranken, Transplantationspatien-

ten oder Unfallopfern gerettet, so Gei-
ger. Die Spenderinnen und Spender 
erhielten eine Urkunde und eine Eh-
rennadel des Deutschen Roten Kreuzes.
Großen Dank richtete die Stadt auch 
an die Ehrenamtlichen des DRK-Orts-
vereins Weingarten – stellvertretend 
an den Vorsitzenden Georg Roth –, die 
die regelmäßigen Spendentermine stets 
hervorragend organisieren.

Jetzt Termin reservieren!
Spendentermine werden in „Weingar-
ten im Blick“ und unter www.drk-blut-
spende.de veröffentlicht. Die nächste 
Gelegenheit ist am Mittwoch, 23. Sep-
tember, von 14.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle 4, Brechenmacherstraße 21. 
Gleich Termin reservieren!
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Nina Hirscher

AUSBILDUNGSSTART

Stadt Weingarten begrüßt neue Auszubildende
Am 1. September haben neun Auszubildende in vier unterschiedlichen Berufen in verschiedenen Bereichen bei der Stadtverwaltung Weingarten begonnen.

Bürgermeister Alexander  Geiger 
(links) und der DRK-Vorsitzende Ge-
org Roth (rechts) mit einem Teil der ge-
ehrten Blutspender.

Angefangen hat der erste Tag mit der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Clemens Moll. Nach einem gegen-
seitigen Kennenlernen und den wich-
tigsten Informationen zur Ausbildung 
und Stadtverwaltung durch die Ausbil-
dungsleiterin, Tanja Benjik, erkunde-
ten die neuen Mitarbeitenden bei einer 
Stadtführung die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten.

Während der weiteren Einführungsta-
ge verbrachten die Auszubildenden bei 
bestem Wetter einen spannenden Team-
tag mit einer Wanderung samt Interak-
tionsaufgaben und Bogenschießen und 
lernten die städtischen Verwaltungs-
standorte kennen.

Im kommenden Jahr 2027 bildet die 
Stadt Weingarten in folgenden Berufen 
aus: Bachelor of Arts – Public Manage-
ment (m/w/d), Verwaltungsfachange-
stellte/r (m/w/d) und Fachangestellte/r 
für Bäderbetriebe. Nähere Informati-
onen zu den Ausbildungsberufen fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
stadt-weingarten.de/ausbildungsberu-
fe. Bitte bewerben Sie sich online über 
unser Stellenportal. Außerdem wird in 
fünf Bereichen der Stadtverwaltung 
der Bundesfreiwilligendienst angebo-
ten. Nähere Informationen hierzu fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
stadt-weingarten.de/bundesfreiwilli-
gendienst.

NACHLESE STADTFEST

50-jähriges Jubiläum begeistert mit buntem Programm und 
großem Engagement
Was für ein Jubiläum! Das Stadtfest war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig und engagiert unsere Stadt ist.  

Insgesamt 29 Vereine waren mit eige-
nen Ständen vertreten und sorgten mit 
viel Einsatz für ein abwechslungsrei-
ches Angebot und viele Mitmachan-
gebote. Die Jubiläums-Rallye führte 
die Besucher auf spielerische Weise zu 
allen Vereinsständen und sorgte dort für 
zusätzliche Begegnungen. Drei weitere 
Vereine bereicherten das Fest mit Bei-
trägen auf der Bühne und zeigten damit 
eindrucksvoll die Vielfalt des Weingar-
tener Vereinslebens.
 
Auch der große Flohmarkt mit mehr als 
200 Standbetreibern lockte zahlreiche 

Gäste an. Im Stadtgarten bot zudem der 
Kinderflohmarkt den jüngsten Teilneh-
mern und ihren Familien eine eigene 
Plattform zum Stöbern, Handeln und 
Entdecken.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Vereinen, Standbetreibern, Mitwirken-
den und Helfenden, die mit ihrem Ein-
satz zu diesem gelungenen Jubiläum 
beigetragen haben.
 
Text: Anette Hillebrand
Bild: Stadtverwaltung Weingarten

Vorne von links: Ausbildungsleiterin Tanja Benjik, Ferdinand Stebel, Lisa Rupprecht, 
Ravza Soyudogru, Mirja-Amelie Pfeifer, Moritz Huyer, Cavan Münz, Linus Pöschl. 
Mitte von links: Ajsen Ajroska, Nele Salva Malin Gussmann, Amelie Oswald, Camira 
Stasche, Emma Hubrich, Oberbürgermeister Clemens Moll. Hinten: Christina Stark.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Aus-
bildungsleiterin Tanja Benjik, Telefon 
0751 / 405-121.

Text Tanja Benjik
Bild: Stadtverwaltung Weingarten
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Kooperationsprojekt Grüninsel:  
Mehr Grün und Aufenthalts-
qualität

Gedanken zum Wochenende
Geplante Auszeit.

Ausstellung im Schlossbau  
der PH

Die Koffer sind ausgepackt. Die Wä-
sche ist gewaschen und der letzte Sand 
aus den Taschen geschüttelt.
Die Bilder wollen sortiert werden und 
so langsam müssen wir uns wieder mit 
den Gedanken an den Alltag anfreun-
den. Am Montag geht‘s endgültig wie-
der los. Das Ländle kehrt aus der Som-
merpause zurück.
Und der Alltag will geplant werden. 
Die Stundenpläne der Kinder müssen 
mit Aktivitäten wie Sporttraining oder 
Musikunterricht abgestimmt werden. 
Geschäftsreisen stehen an, in Meetings 
nehmen die Projekte wieder Fahrt auf. 
Termine für Familienfeste werden be-
reits Monate im Voraus im Planer ge-
blockt, damit ja auch alle kommen kön-
nen. Und schon ist da wieder dieses 
Hamsterrad aus Termindruck und Ver-
pflichtungen. Die Erholung der Som-
merpause hat gefühlt ihre Halbwerts-
zeit bereits überschritten.

Kluge Life-Coaches, also Menschen, 
die uns helfen, dass wir unser Leben 
wieder besser in den Griff kriegen, ra-
ten regelmäßig, dass auch Pausen be-
wusst in den Terminplan eingeplant 
werden sollen. Als feste Termine, die 
nicht verschiebbar sind.
So neu ist der Rat gar nicht. Schon in 
der Bibel gibt es die Idee, dass ein Tag 
in der Woche frei ist. Keine Arbeit, kei-
ne Verpflichtungen, kein Stress. Frei-
Zeit. Zeit zum Loslassen. Zeit, für die 
Seele. Und für Gott.

Im angelsächsischen Raum habe ich 
den „back to church“-Sonntag ken-
nengelernt. Immer am ersten Sonntag 
nach den Sommerferien gestalten vie-
le Kirchengemeinden diesen Sonntag 
als Neustart. Sie laden ein, mit der neu 
geplanten Alltagsroutine auch ganz be-
wusst die Aus-Zeiten zu planen. Den 
Sonntag frei zu halten und bewusst mal 

(wieder) in den Gottesdienst zu gehen. 
Aufatmen, loslassen, was uns unter der 
Woche stresst. Andere Menschen tref-
fen, neue Bekanntschaften machen.
Warum das nicht auch mal bei uns pro-
bieren? Bewusst die Zeit für den Got-
tesdienst in den Alltag integrieren? Als 
fest geblockte Zeit im Terminplan. Für 
Gott, für mich selbst. Und für andere. 
Denn Glauben (und damit verbunden 
auch Suchen, Fragen und Zweifeln) ist 
in Gemeinschaft so viel leichter.

Und nach dem Gottesdienst dann ge-
mütlich brunchen oder eine kleine Rad-
tour machen? 

Ganz ohne Stress, aber gut gestärkt an 
Leib und Seele den Werktagsstress ver-
gessen. Kommen Sie wieder gut im All-
tag an, auch in Ihrer Kirchengemeinde 
– und schauen Sie gerne mal wieder 
dort vorbei!

Text: Pfarrerin Eva Ulmer
Bild: Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 13.

Zehn Kunststudentinnen der Pädago-
gischen Hochschule (PH) zeigen mit 
einer Auswahl ihrer Werke, wie viel-
fältig und facettenreich Kunst sein 
kann. Die Werke sind Abschlussar-
beiten aus Kursen und Seminaren im 
Fach Kunst, in denen die angehenden 
Lehrerinnen die Vielfalt an Materialien 
sowie verschiedene Verfahrenstechni-
ken und Sichtweisen von Kunst ken-
nengelernt und angewandt haben. Zu 

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

In einigen Studiengängen an der RWU 
gibt es zum folgenden Semester noch 
freie Studienplätze, in die sich Studien-
interessierte bei Erfüllung der jeweili-
gen Zugangsvoraussetzungen noch 
einschreiben können. Die Frist für das 

GEISTLICHES WORT

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 
gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 
neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Studierende und Mitarbeitende der 
Hochschulen RWU und PH Weingarten 
haben im Rahmen eines Pilotprojekts 
zwei mobile Grüninseln entwickelt und 
gebaut. Das Projekt entstand in Koope-
ration mit der Stadt Weingarten und wur-
de von der Bürgerstiftung Weingarten, 
der AOK Bodensee-Oberschwaben und 
enerix Ravensburg – Energiesysteme 
Gross-Bosch unterstützt. Die Grünin-
seln verbinden begrünte Flächen mit 
Sitzgelegenheiten und verfügen über 
ein eigenes Bewässerungssystem. Da-
mit leisten sie einen Beitrag zu einem 
angenehmeren Stadtklima. Insbesondere 
an heißen Tagen spenden die bepflanz-
ten Inseln Schatten und sorgen durch 
Verdunstungskühlung für eine spürbare 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität. 

Gleichzeitig machen die Grüninseln auf 
die Bedeutung von Stadtgrün aufmerk-
sam. Sie schaffen Orte, die zum Verwei-
len und Begegnen einladen und Raum 
bieten, um miteinander über Klimaan-
passung und Klimaschutz in der Stadt 
ins Gespräch zu kommen. Derzeit stehen 
die beiden Grüninseln auf dem Münster-
platz und vor dem Fruchtkasten. Dank 
ihrer mobilen Bauweise können sie un-
kompliziert versetzt werden und künftig 
auch an anderen Standorten zum Einsatz 
kommen. Bei Fragen oder Anregungen 
zum Projekt können Sie sich gerne an 
Alena Spranger, die Klimaanpassungs-
managerin der Stadt Weingarten, wen-
den: E-Mail: a.spranger@stadt-weingar-
ten.de, Telefon: 0751 / 405-691.

Die mobile Grüninsel auf dem Münsterplatz (Bild: Lydia Schönfeld)

GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Talschule: Millionen „gespart“ – wie geht das?
Der Neubau der Talschule geht langsam in den Endspurt – und ein ansehliches Gebäude ist entstanden. Schüler und Lehrer dürfen sich auf eine schöne neue Schule freuen. 
 
Zeit also, auch auf die Baukosten zu 
schauen. Und da sieht es traumhaft aus: 
Ein Vergabepaket nach dem anderen 
blieb deutlich unter dem Budget. Beim 
Vergabepaket 3 waren es 0,95 Millio-
nen Euro, beim Vergabepaket 4 sogar 
1,15 Millionen Euro.
 
Was ist passiert? Neuer OB mit Stab-
stelle Schulbau, effizientere Bauprozes-
se, wirtschaftlichere Ausschreibungen, 
hart verhandelte Leistungen, hervorra-
gende Planer oder schlicht günstigere 
Baumaterialpreise? Bei einem Projekt 
dieser Größenordnung bekommt selbst 
der Gemeinderat nicht in jedes Detail 
Einblick. Bei den hohen „Einsparun-
gen“ wurden die Freien Wähler aller-

Die mobile Grüninsel auf dem Campus der RWU (Bild: Christoph Oldenkotte)
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Ausstellung im Schlossbau  
der PH
Zehn Kunststudentinnen der Pädago-
gischen Hochschule (PH) zeigen mit 
einer Auswahl ihrer Werke, wie viel-
fältig und facettenreich Kunst sein 
kann. Die Werke sind Abschlussar-
beiten aus Kursen und Seminaren im 
Fach Kunst, in denen die angehenden 
Lehrerinnen die Vielfalt an Materialien 
sowie verschiedene Verfahrenstechni-
ken und Sichtweisen von Kunst ken-
nengelernt und angewandt haben. Zu 

sehen sind Malereien, Zeichnungen, 
Collagen und Druckgrafiken, Körper-
studien, Plastiken, Gips- und Tonarbei-
ten, Linolschnitte, Installationen und 
künstlerische Arrangements, Fotoseri-
en, Videoprojektionen und vieles mehr.  
Die Schau ist bis zum 7. Oktober im 
Schlossbau der PH, Kirchplatz 2, zu se-
hen. Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 7 bis 20.30 Uhr, Samstag 8 bis 
16 Uhr.

Freie Studienplätze an der RWU
In einigen Studiengängen an der RWU 
gibt es zum folgenden Semester noch 
freie Studienplätze, in die sich Studien-
interessierte bei Erfüllung der jeweili-
gen Zugangsvoraussetzungen noch 
einschreiben können. Die Frist für das 

Nachrückverfahren zum Wintersemes-
ter 2026/2027 läuft bis Freitag, 25. Sep-
tember 2026. Freie Studienplätze gibt 
es im Nachrückverfahren für die Ba-
chelorstudiengänge Angewandte In-
formatik, Digital Engineering – Smart 

Products & Manufacturing, Elektromo-
bilität und regenerative Energien, Elek-
tro- und Informationstechnik, Energie- 
und Umwelttechnik, Fahrzeugtechnik, 
Fahrzeugtechnik plus Lehramt, Ge-
sundheitsökonomie, Informatik/Elek-

trotechnik plus Lehramt, Internet und 
Online-Marketing , Maschinenbau so-
wie für die Masterstudiengänge Infor-
matik, Management im Sozial- und Ge-
sundheitswesen, Produktentwicklung 
im Maschinenbau.

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum Ziel 
gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Seien Sie 
neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

Kinder-Uni startet ins neue 
Studienjahr
Am 1. Oktober beginnt die Anmeldung 
für die Kinder-Uni Ravensburg-Wein-
garten. Das Projekt wird vom Kultur-
amt Ravensburg und der Stadt Wein-
garten organisiert und lädt neugierige 
Mädchen und Jungen im Alter von neun 
bis zwölf Jahren dazu ein, die Welt der 
Wissenschaft kennenzulernen. Profes-
sorinnen und Professoren der DHBW 
Ravensburg, der RWU Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten und der Pädago-
gischen Hochschule Weingarten erklä-
ren in kindgerechten Vorlesungen, wie 

Forscher Antworten auf die Fragen des 
Alltags finden. Die Freude am Entde-
cken und Ausprobieren steht dabei im 
Mittelpunkt. 
Bis zu 100 Kinder können an der Kin-
der-Uni teilnehmen. Die Vorlesungen 
finden einmal im Monat freitags statt 
und dauern jeweils 45 Minuten. Der 
Jahresausweis kostet 10 Euro. Die An-
meldung startet am 1. Oktober um 8 
Uhr über das Online-Formular auf der 
Internetseite der Kinder-Uni: www.kin-
deruni-ravensburg-weingarten.de.  

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.   

GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Talschule: Millionen „gespart“ – wie geht das?
Der Neubau der Talschule geht langsam in den Endspurt – und ein ansehliches Gebäude ist entstanden. Schüler und Lehrer dürfen sich auf eine schöne neue Schule freuen. 
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Zeit also, auch auf die Baukosten zu 
schauen. Und da sieht es traumhaft aus: 
Ein Vergabepaket nach dem anderen 
blieb deutlich unter dem Budget. Beim 
Vergabepaket 3 waren es 0,95 Millio-
nen Euro, beim Vergabepaket 4 sogar 
1,15 Millionen Euro.
 
Was ist passiert? Neuer OB mit Stab-
stelle Schulbau, effizientere Bauprozes-
se, wirtschaftlichere Ausschreibungen, 
hart verhandelte Leistungen, hervorra-
gende Planer oder schlicht günstigere 
Baumaterialpreise? Bei einem Projekt 
dieser Größenordnung bekommt selbst 
der Gemeinderat nicht in jedes Detail 
Einblick. Bei den hohen „Einsparun-
gen“ wurden die Freien Wähler aller-

dings stutzig. Deshalb lohnt sich ein 
Blick zurück.
 
Zu Beginn des Projekts hatte der Pro-
jektcontroller Drees & Sommer einen 
Kostenrichtwert von 2.265 Euro/m² 
angesetzt. Schon damals war bekannt, 
dass der ausgewählte Entwurf aufgrund 
seiner aufwändigeren Bauweise grob 
18 Prozent teurer werden würde. Bei 
ursprünglich 5.070 m² Fläche und un-
ter Berücksichtigung der Nebenkos-
ten ergibt sich daraus überschlägig ein 
Projektvolumen von etwa 18 Millionen 
Euro zum Preisstand Dezember 2020.
 
Nach den schlechten Erfahrungen mit 
dem Feuerwehrhaus sollte es bei der 

Talschule besser laufen. Die Stadt be-
auftragte deshalb dafür zusätzlich die-
sen externen Projektcontroller. Da-
nach wuchs das Budget erheblich: Die 
Baunebenkosten wurden erhöht, hohe 
Baupreissteigerungen eingerechnet 
und zusätzlich eine pauschale Reserve 
von 5 Millionen Euro draufgeschlagen. 
Einschließlich der später beschlosse-
nen Aufstockung stand schließlich ein 
stolzes Projektbudget von 35,3 Millio-
nen Euro da.
 
Die Freien Wähler orientieren sich gern 
zusätzlich an unabhängigen Vergleichs-
werten. Die BKI-Objektdaten liefern 
Kostenkennwerte tatsächlich reali-
sierter Bauprojekte. Natürlich ist jede 

Schule anders, trotzdem helfen solche 
Vergleiche bei der Einordnung. Eine 
moderne Grundschule in Holzbauwei-
se mit 5.400 m² BGF wurde beispiels-
weise 2024 in Raunheim für 23 Milli-
onen Euro fertiggestellt. Die auf den 
Kostenstand 2026 fortgeschriebenen 
BKI-Kennwerte vergleichbarer Holz-
schulen reichen bis maximal 4.415 
Euro/m² BGF brutto. Selbst mit die-
sem oberen Wert ergeben sich für die 
rund 5.580 m² BGF der aufgestockten 
Talschule etwa 24,6 Millionen Euro.
 
Ob ein konkretes Projekt nun 10 Pro-
zent oder 15 Prozent mehr kostet, dar-
über muss man nicht diskutieren. Schu-
len, Grundstücke, Infrastruktur und 
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Anforderungen unterscheiden sich. Von 
24,6 Millionen Euro bis zu einem Bud-
get von 35,3 Millionen Euro ist es aller-
dings eine sehr große Überschreitung.
 
Damit stellt sich für uns eine grundsätz-
liche Frage: Was bringt ein zusätzlicher 
externer Projektcontroller tatsächlich?

Viele Unternehmen und öffentliche 
Bauherren steuern ihre Bauprojekte ge-
meinsam mit Architekten, Fachplanern 
und EIGENEN Mitarbeitern. Ein zu-
sätzliches externes Projektcontrolling 
verursacht dagegen erhebliche sechs-
stellige Mehrkosten.
 

Ein großzügiges Budget, das unter-
schritten wird, sieht zwar gut aus. Ent-
scheidend ist aber, ob das Gebäude 
im Vergleich zu ähnlichen Projekten 
wirtschaftlich gebaut wurde. Für die 
Freien Wähler gilt deshalb: Externe 
Controlling-Strukturen und dicke Si-
cherheitspolster ersetzen nicht wirt-

schaftliches Ausschreiben und Bauen. 
Künftig sollte genauer geprüft werden, 
ob der Nutzen die Mehrkosten recht-
fertigt.
 
Text: Maximilian Habisreutinger für 
die Fraktion der Freien Wähler Wein-
garten

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Pflugstraße 21-26 + Wein-
bergstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot (Pflugstraße 
21-26) + Vollsperrung Gehweg (Wein-
bergstraße)
Anlass: Netzausbau in der Fugelstraße
Zeitraum: bis 11. September 2026
 
Straße: Fugelstraße 9-27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Halteverbot
Anlass: Netzausbau – Erneuerung STB
Zeitraum: bis 11. September 2026
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße 38
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Verlegung Fernwärme
Zeitraum: bis 11. September 2026
 
Straße: Döllegasse 8
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Kabelstörung
Zeitraum: bis 11. September 2026
 
Straße: Lehenstraße 24
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Sackgassenregelung beidsei-
tig + Vollsperrung Geh- und Radweg
Anlass: Autokranaufbau Montagear-
beiten Haus
Zeitraum: bis 11. September 2026
 
Straße: Benzstraße 2-16
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Kabelverlegung
Zeitraum: bis 12. September 2026
 
Straße: Charmorweg
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Kabelverlegung
Zeitraum: bis 12. September 2026

Straße: Ravensburger Straße L313 
zwischen Thumbstraße und Moos-
bruggerstraße + St.-Konrad-Straße 
(nach Einmündung Hoyerstraße)
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + Vollsperrung des Geh- und 
Radwegs + Halteverbot
Anlass: Städtische Kanalmaßnahme
Zeitraum: bis 13. September 2026
 
Straße: Doggenriedstraße 60 bis 
Parkplatz Schule
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs + Halteverbot
Anlass: Kabelverlegung für die TWS
Zeitraum: 14. September bis 9. Ok-
tober 2026
 
Straße: Stattmillerweg 9-13
Maßnahme: Vollsperrung von Fahr-
bahn und Gehweg
Anlass: Aufstellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 18. September 2026
Umleitungsstrecke: Sackgassenrege-
lung beidseitig
 
Straße: Bergstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Breitbandausbau: Behebung 
einer Störung
Zeitraum: bis 18. September 2026
 
Straße: Daimlerstraße / Boschstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Halteverbot
Anlass: Verlegung von Lichtwellen-
leitern
Zeitraum: bis 19. September 2026
 
Straße: Anemonenweg 1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Dachsanierung + Errichten ei-
nes Anbaus auf bestehenden Balkon
Zeitraum: bis 20. September 2026
 
Straße: Bauernjörgstraße 25
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 25. September 2026
 
Straße: Lammstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Neubau MFH mit Tiefgarage
Zeitraum: bis 30. September 2026
 
Straße: Welfenstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Aufbau Baukran und Lagerflä-
che Neubau Mehrfamilienhaus
Zeitraum: bis 30. September 2026
 
Straße: Broner Platz
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
teilweise Gehwegsperrung + Halte-
verbot für Broner Platz
Anlass: Entsiegelung Parkplatz
Zeitraum: bis 2. Oktober 2026
 
Straße: Silcherweg – Beethovenstra-
ße – Mozartstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Tiefbauarbeiten für die TWS 
(Strom)
Zeitraum: bis 2. Oktober 2026
 
Straße: Lindenstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Kabelstörung
Zeitraum: bis 2. Oktober 2026
 
Straße: Lehenstraße 18
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Gerüststellung und Kran
Zeitraum: bis 2. Oktober 2026
 
Straße: L 313 Ravensburger Straße
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsper-
rung mit Vollsperrung des Gehwegs / 
Fahrradverkehr
Anlass: Tiefbauarbeiten
Zeitraum: bis 5. Oktober 2026
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 12. Oktober 2026
 
Straße: Fidel-Sporer-Straße 7
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 14. Oktober 2026
 
Straße: Bergstraße 11
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Bergstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Schonisweilerstraße + Le-
henstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Haslachstraße + Vintsch- 
gaustraße + Burgeiser Weg + Mal-
ser Weg
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Am Vorderochsen + Jäger-
straße + Hirschstraße + Fuchsweg
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Robert-Koch-Weg + 
Burachstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße: Jetzt bewerben
Die Stadt Weingarten vergibt ab dem 1. Oktober 2026 zwei Pkw-Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße. Es handelt sich hierbei um die Stellplätze 
Nummer 3 und 5. Ein Lageplan mit den genauen Positionen ist beigefügt.

Die monatliche Miete beträgt 30 Euro, 
das Mietverhältnis kann jederzeit mit 
einer Frist von einem Monat gekündigt 
werden. Damit bieten die Stellplätze 
eine praktische und flexible Parkmög-
lichkeit in guter Lage.

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse 
an einem der Stellplätze haben, wer-
den gebeten, sich bis spätestens 18. 
September 2026 bei der Stadtverwal-
tung zu melden. Sollte die Anzahl der 

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 
Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.

AKTUELLE BAUSTELLEN
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halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 16. Oktober 2026
 
Straße: Ravensburger Straße 45
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsper-
rung mit Vollsperrung des Gehwegs / 
Fahrradverkehr
Anlass: Errichtung Studenten- und 
Azubiwohnheim
Zeitraum: bis 23. Oktober 2026
 
Straße: Reschenstraße + Ultner Weg 
+ Schonisweilerstraße + Meisterhof-
straße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 30. Oktober 2026
 

Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Hal-
teverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Oktober 2026
 
Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026
 
Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Einbahnstraßenregelung 
+ neu: frei bis Schmidgasse (von der 
L317 kommend) + teilweise Gehweg- 
sperrung + Sperrung des Radverkehrs
Anlass: Sanierung Klostermauer
Zeitraum: bis 18. Dezember 2026
 

Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Einrichtung temporäre 
Bushaltestelle
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
wegs
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-

testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße: Jetzt bewerben
Die Stadt Weingarten vergibt ab dem 1. Oktober 2026 zwei Pkw-Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße. Es handelt sich hierbei um die Stellplätze 
Nummer 3 und 5. Ein Lageplan mit den genauen Positionen ist beigefügt.

Die monatliche Miete beträgt 30 Euro, 
das Mietverhältnis kann jederzeit mit 
einer Frist von einem Monat gekündigt 
werden. Damit bieten die Stellplätze 
eine praktische und flexible Parkmög-
lichkeit in guter Lage.

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse 
an einem der Stellplätze haben, wer-
den gebeten, sich bis spätestens 18. 
September 2026 bei der Stadtverwal-
tung zu melden. Sollte die Anzahl der 

Rückmeldungen die verfügbaren Plät-
ze übersteigen, erfolgt die Vergabe per 
Losverfahren.
Für Fragen oder zur Interessenbekun-
dung steht Ihnen Manuel Romer gerne 
zur Verfügung:

Telefon 0751 / 405-305 oder grund- 
stuecke@stadt-weingarten.de. 

Text: Manuel Romer
Grafik: Stadt Weingarten
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Andreas-Schreck-Straße, Flst.

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   
wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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Herzlichen Glückwunsch zum 
25-jährigen Dienstjubiläum!
Christian Tietz, Meister für Bäderbetriebe in der Abteilung Haushalts- und 
Finanzwesen, Eigenbetriebe der Stadt Weingarten, feierte sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum.

WIR GRATULIEREN

Zur Eisernen Hochzeit: Liebe, die bewegt
Was für ein Jubiläum! Gisela und Wolfgang Mayer sind seit sage und schreibe 65 Jahren verheiratet. Der ehrenamtliche Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters, Stadtrat Wolfgang Pfau, gratulierte den beiden im Namen der Stadt Weingarten und des Ministerpräsidenten Cem Özdemir. 

Bürgermeister Alexander Geiger wür-
digte die langjährigen guten Leistungen 

Seite an Seite seit 65 Jahren: Das schaf-
fen nicht mehr viele Paare. Bei Gisela 
und Wolfgang Mayer klingt es jedoch 
nach einem Leichten, wenn sie von ih-
rer gemeinsamen Geschichte erzählen.
Die beiden haben sich beim Sport ken-
nengelernt, und mit dem Sport sind sie 

bis heute sehr verbunden. Wolfgang 
fuhr Kunstrad, Gisela Einrad – und 
schon bald verliebten sie sich. Am 25. 
August 1961 gaben sie sich das Ja-Wort 
mit einer großen Feier, die Giselas Va-
ter mit Familie, vielen Freunden und 
Vereinen organisiert hatte. „Der Saal-

bau in Baienfurt war voll. Es war ein 
schönes Fest“, sagt Gisela, die sich ger-
ne daran erinnert.
Es waren andere Zeiten: Nur Verheira-
tete bekamen eine gemeinsame Woh-
nung. Und so zog das junge Paar un-
mittelbar nach der Hochzeit mit 21 und 
18 Jahren nach Ravensburg. Seit 1976 
sind die Mayers, zwischenzeitlich als 
sechsköpfige Familie, in Weingarten 
zu Hause, und das sehr gern. Begeistert 
berichten sie von der tollen Hausge-
meinschaft. Wohl fühlen sie sich aber 
auch am Bodensee: Mehr als 40 Jahre 
verbrachten sie dort als Dauercamper 
ihre Sommer – eine wunderbare Zeit, 
die auch für ihre vier Kinder viele Er-
innerungen bereithält.
Beruflich schlug Wolfgang einen un-
gewöhnlichen Weg ein. Der gelernte 
Maler entschied sich mit 30 für einen 
Neuanfang und wechselte in den Justiz-
vollzugsdienst. 28 Jahre lang arbeitete 
er als Justizvollzugsbeamter in der JVA 
Ravensburg. Gisela kümmerte sich um 
die Kinder und war bis zum Ruhestand 

in der Verwaltung eines Labors tätig.
Der Sport blieb ein wichtiger Teil ihres 
Lebens. Wolfgang war dreimal deut-
scher Vizemeister im Kunstradfah-
ren, später Bundeskampfrichter und 
Übungsleiter. Auch heute sind die bei-
den noch ausgesprochen aktiv. Mit 83 
und 86 Jahren steigen sie regelmäßig 
aufs Fahrrad und fahren ins Allgäu. 
„Das E-Bike“, findet Gisela, „ist die 
beste Erfindung für Leute wie uns.“
Ihren Jubeltag haben die beiden im 
Kreis der Familie gefeiert. Diese ist mit 
acht Enkeln und acht Urenkeln stattlich 
gewachsen – ein großes Glück und eine 
Quelle riesiger Freude. „Feste sollte 
man feiern, solange man kann“, sagt 
Gisela.

Zum besonderen Jubiläum gratulierte 
Stadtrat Wolfgang Pfau dem Paar am 
Hochzeitstag. Die Stadt Weingarten 
wünscht Gisela und Wolfgang Mayer 
noch viele glückliche, sportliche Jahre 
und gemeinsame Kilometer auf dem 
Rad.

Hand in Hand seit 65 Jahren
Pia und Josef Ebenhoch haben am 25. August ein sehr besonderes Fest gefeiert: ihre Eiserne Hochzeit. Stadtrat Dr. Josef Kraus, der ehrenamtliche Stell-
vertreter von Oberbürgermeister Clemens Moll, überbrachte dem lebensfrohen Paar die Glückwünsche und ein Geschenk der Stadt sowie im Namen des 
Ministerpräsidenten die Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg. 

„Toleranz und Verständnis“ – für Josef 
Ebenhoch ist die Antwort auf die Frage, 
was eine Ehe 65 Jahre lang zusammen-
hält, klar. Und so feiert er zusammen 
mit seiner Frau Pia voller Freude die Ei-
serne Hochzeit. 65 Ehejahre – das sind 
unzählige Erinnerungen und sicherlich 
auch die eine oder andere Herausforde-
rung, die die beiden gemeistert haben.
Gefunkt hat es in Wolfegg beim Tanzen. 
„Ganz einfach“, sagt Josef lachend. Aus 
der ersten Begegnung wurde eine le-
benslange Liebe, besiegelt am 25. Au-
gust 1961 zunächst vom Standesamt in 
Weingarten und einen Tag später bei 
der kirchlichen Trauung im Salvatoria-
nerkloster Gottesberg in Bad Wurzach.
Josef Ebenhoch, geboren 1934 in Wolf- 
egg, besuchte nach dem Ende des Zwei-
ten Weltkriegs die erste Schule, die in 
der Region wiedereröffnet hatte: das 
Salvatorkolleg in Bad Wurzach. Dort 
legte er 1953 sein Abitur ab. An ein 
Studium war nicht zu denken, und so 
entschied er sich für eine Laufbahn im 
gehobenen Dienst bei der Deutschen 
Bundespost. Als Postinspektor und spä-

ter Postmeister arbeitete er in Tübingen, 
Bad Saulgau, Aulendorf, Weingarten 
und Ravensburg, wo er sich viele Jahre 
lang als Personalratsvorsitzender ein-
brachte und bis zum Ruhestand 1995 
blieb. Während er beruflich viel unter-
wegs war, galt sein ehrenamtliches En-
gagement dem früheren Post-Singchor 
(später Chorgemeinschaft Ravensburg). 
Hier sang er nicht nur als Bass, sondern 
war 20 Jahre lang auch Vorsitzender 
des Vereins.
Seine Frau Pia Ebenhoch, geboren 
1933 in Eintürnen bei Bad Wurzach, 
arbeitete bei der Südwestbank und leb-
te bereits vor der Hochzeit mit ihren 
Eltern in Weingarten, das für sie und 
Josef bald zur Heimat wurde und wo 
sie einen Sohn großzogen. Für beide 
ist es heute eine große Freude, wenn 
der Enkel zu Besuch kommt.
Ihre Leidenschaft gilt seit jeher dem 
Garten, den Josef mit so viel Hinga-
be bewirtschaftet hat, dass die Familie 
sich mit Gemüse und Salat lange selbst 
versorgen konnte. Inzwischen, mit 92 
Jahren, geht er, der „Gartenliebhaber“, 

wie er sich nennt, es etwas ruhiger an.
Zum besonderen Ehrentag überbrachte 
Stadtrat Dr. Josef Kraus dem Paar herz-
liche Glückwünsche. Die Stadt Wein-
garten wünscht Pia und Josef Ebenhoch 

noch viele gemeinsame, glückliche und 
vor allem gesunde Jahre.

Texte: Carolin Schattmann
Bilder: privat

Juliane Jaeggle (Sachgebietsleitung Stadtwerke), Christian Tietz (Jubilar, Mitte) 
und Bürgermeister Alexander Geiger.

Text und Bild: Personaldienste

BÜRGERSERVICE UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Juli 2026
  Straße Anzahl der gemessenen Fahrzeuge Anzahl der Überschreitungen Tempolimit Höchste Geschwindigkeit
1 Ortliebs 3335 129 50 78
2 Finkenweg 250 5 30 50
3 Kuenstraße 420 14 30 42
4 Boschstraße 234 7 30 44
5 Trauben 1440 8 50 81

 
Hinweis: 
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben genannten Monat dar.

Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 
www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die aber weiter die ge-
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Herzlichen Glückwunsch zum 
25-jährigen Dienstjubiläum!
Christian Tietz, Meister für Bäderbetriebe in der Abteilung Haushalts- und 
Finanzwesen, Eigenbetriebe der Stadt Weingarten, feierte sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum.

Bürgermeister Alexander Geiger wür-
digte die langjährigen guten Leistungen 

von Christian Tietz und sprach ihm da-
für Dank und Anerkennung aus.

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 
Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 
oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen. Außerdem können Sie sich 
informieren, welcher Gegenstand bei 
uns im Fundamt in Weingarten abgege-
ben worden ist. Unter dem abgebildeten 
QR-Code gelangen Sie zur übersichtli-

chen Liste. Die Fundsachen können zu 
den üblichen Öffnungszeiten der Bür-
gerInfo abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten
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und Bürgermeister Alexander Geiger.

Text und Bild: Personaldienste
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3 Kuenstraße 420 14 30 42
4 Boschstraße 234 7 30 44
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Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben genannten Monat dar.

Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen

AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich 
lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.

Ich lese meine WiB
lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, informativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sich das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sich alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, modernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-Webseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist es dem neuen Verlag wichtig, 

langfristig
 eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls telefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

ngarten 
imBlick

weingarten 
imBlick

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 
www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die aber weiter die ge-

druckte WiB bevorzugen, bekommen 
ihr Exemplar wie bisher auf Papier kos-
tenlos nach Hause zugestellt.
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3   
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INSOLVENZ

Neuausrichtung des Caterings im KuKO
Die Kongresshotel Weingarten GmbH & Co. KG, eine hundertprozentige Tochter der Stadt Weingarten, hat einen Insolvenzantrag gestellt. Zum Jahres-
wechsel soll ein externes Unternehmen das Catering im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben (KuKO) übernehmen.

VERKEHR

Sperrung der L313 in Weingarten beim 14-Nothelfer
Baustellenende verschiebt sich durch unvorhersehbare Hindernisse. Verkehr soll zum Schulbeginn aber wieder rollen. Eine Fertigstellung wird bis Ende 
der Woche angestrebt.

Die Geschäftsführung der Kongressho-
tel Weingarten hat beim zuständigen 
Amtsgericht Ravensburg einen Insol-
venzantrag gestellt. Das städtische 
Tochterunternehmen ist unter der Mar-
ke „ku:cook“ bekannt und erbringt bis-
her die gastronomischen Leistungen 
im KuKO, im Restaurant ku:cook, im 
DORMERO-Hotel Weingarten sowie 
bei Cateringevents außer Haus.

Die Kongresshotel Weingarten GmbH 
& Co. KG hatte im Rahmen eines so-
genannten Assets Deals zum 1. März 
2022 die Tätigkeiten von der Konfe-
renzhotel Weingarten GmbH & Co. KG 
übernommen. Bis zum 31. Dezember 
2024 hat die Gesellschaft neben den 
Leistungen im KuKO auch das Best 
Western Hotel Weingarten betrieben. 
Das Hotel wurde zum 1. Januar 2025 
erfolgreich an die Hotelkette DORME-
RO verpachtet.

Die Bauarbeiten auf der L313 in Wein-
garten auf Höhe des ehemaligen Kran-
kenhauses 14-Nothelfer dauern länger, 
als ursprünglich geplant. Das für Sonn-
tag, 6. September, vorgesehene Bau-
stellenende konnte leider nicht einge-
halten werden.

Grund für die Verzögerung sind zahl-
reiche, zuvor nicht bekannte Hinder-
nisse im Untergrund, zum Beispiel eine 
stillgelegte Gasleitung, die im Zuge 
der Arbeiten festgestellt wurden und 
zusätzlichen Aufwand verursachen. 
Gleichzeitig konnte die bestehende 
Baustelle aber genutzt werden, um 
weitere notwendige Infrastrukturlei-
tungen zu erneuern. Damit lassen sich 
zusätzliche Eingriffe und weitere Ver-

kehrsbehinderungen zu einem späteren 
Zeitpunkt vermeiden.
 
Alle Beteiligten arbeiten mit Hoch-
druck daran, die Arbeiten bis Ende 
dieser Woche abzuschließen. Ziel ist 
es, zum Ende der Ferien und insbeson-
dere zum Schulbeginn in der kommen-
den Woche den Verkehr wieder frei zu 
geben. Dann sollen die Schulen wie-
der gut erreichbar sein, die Linienbus-
se fahrplangerecht verkehren können 
und auch der Berufsverkehr soll wieder 
durchgängig fließen.

Die Baustellenverantwortlichen bitten 
alle Betroffenen um Verständnis für die 
notwendige Verlängerung der Bauar-
beiten und setzen alles daran, die noch 

ausstehenden Arbeiten so schnell wie 
möglich abzuschließen.
 
Kleinere Einschränkungen wird es al-
lerdings über die kommende Woche hi-
naus noch geben:
 
In Fahrtrichtung Ravensburg nach 
Weingarten bleibt eine Spur voraus-
sichtlich noch bis Ende Oktober ge-
sperrt. Der Verkehr wird in diesem Be-
reich weiterhin einspurig geführt, wie 
bereits in den vergangenen Monaten.
 
Der Rad- und Fußgängerverkehr von 
Ravensburg Richtung Weingarten wird 
an der signalisierten Querung bei CHG 
auf die westliche Straßenseite geleitet. 
Fußgänger setzen dann dort ihren Weg 

Richtung Weingarten fort. Radfahrer 
werden weiter zur Franz-Beer-Straße 
geführt. Auf dieser parallel verlaufen-
den Straße können die Radfahrer si-
cher und ohne großen Umweg bis auf 
Höhe der Hoyerstraße und dann über 
die St.-Konrad-Straße wieder zurück 
zur Ravensburger Straße fahren. Dort 
bietet der signalisierte Überweg eine 
sichere Querungsmöglichkeit auf die 
ursprüngliche Trasse.
 
Die Verantwortlichen bedanken sich 
bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern für ihre Geduld 
und ihr Verständnis für die verbleiben-
den Einschränkungen.

Text: Pressestelle

GOTTESDIENSTORDNUNG

NACHHALTIGKEIT

Jackpot Natur: Finale ohne Grenzen! Zukunftsgrün
Die Stadt Weingarten ist bei der Abschlussveranstaltung des Projekts „Spiel ohne Grenzen! Zukunftsgrün“ dabei. Am 24. September von 17  bis 21 Uhr 
findet in Hohenems der feierliche Abschluss des freundschaftlichen Wettbewerbs „Spiel ohne Grenzen! Zukunftsgrün“ statt. 

Prämiert wird die gelungene Klimaan-
passung von Siedlungen mithilfe von 
„mehr und besserem Grün“. Der Abend 
wird durch Vorträge des Schweizer Fil-
memachers Daniel Ballmer und der ös-

terreichischen Verhaltensbiologin Dr. 
Elisabeth Oberzaucher ergänzt. Alle In-
teressierten sind eingeladen, die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmeldungen sind 
über die Website möglich: https://zu-
kunftsgruenspiel.info/finale-ohne-gren-
zen
Das „Spiel ohne Grenzen! Zukunfts-
grün“ ist Teil des EU-Interreg-Projekts 

„Zukunftsgrün“ und lief über drei Jah-
re in 13 Kommunen aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Beglei-
tet wurden die Spiel-Gemeinden durch 
die Expertise der Zürcher Hochschu-
le für Angewandte Wissenschaften 
(ZHAW) und der pulswerk GmbH, das 
Beratungsunternehmen des Österrei-
chischen Ökologie-Instituts. In Work-

shops und bei Exkursionen konnten die 
Kommunen viel diskutieren und Wis-
sen austauschen. Auf der Homepage 
der Stadt Weingarten finden Sie auf der 
Unterseite Klimaanpassung die Ergeb-
nisse des Projekts.

Text: Alena Spranger
Bild: Zukunftsgrün

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt im Zeitraum vom 20. bis 23. September eine Übung mit dem Namen Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ JOINT 
PERSONNEL RECOVERY Anteil SERE C SpezialKrH EGB durch. An der Übung nehmen circa 60 Soldaten, 15 Rad-Kfzs sowie vier Luftfahrzeuge teil.

Übungsraum:
Achberg, Aichstetten, Aitrach, Alts-
hausen, Aulendorf, Bad Waldsee, Bad 
Wurzach, Baienfurt, Baindt, Berg, Ber-
gatreute, Boms, Ebenweiler, Eichste-
gen, Fleischwangen, Fronreute, Hor-
genzell, Kißlegg, Königseggwald, 

Leutkirch im Allgäu, Mochenwangen, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Un-
terwaldhausen, Guggenhausen, Vogt, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, 
Wolpertswende.

Übungsinhalte:
Wiederholungslehrgang Überleben für 
besonders gefährdetes fliegerisches 
Personal. Eintägige, freilaufende Aus-
bildung einschließlich Hubschrauber-
aufnahme mit Signalmitteln.

Alle geplanten Bundeswehr-Übungen 
im Landkreis finden Sie auch auf der 
Website www.rv.de unter Bevölke-
rungsschutz.

Text: Jonas Ruf

Samstag, 12. September, Mariä Na-
men
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier (Ma-
rienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
11 Uhr Basilika: Trauung von Kyra Egg-
stein und Maximilian Segbers
13 Uhr Basilika: Trauung von Rebecca 
Lau und Viktor Strunin
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Sonntag, 13. September, Kirchweih-
fest der Basilika / 24. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst zum 
Kirchweihfest mit Taufe von Nathana-
el Georg Huber und Pius Reimann. Es 
singt der Kinderchor „Stimmbänder“. 
Anschließend Kirchencafé.
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INSOLVENZ

Neuausrichtung des Caterings im KuKO
Die Kongresshotel Weingarten GmbH & Co. KG, eine hundertprozentige Tochter der Stadt Weingarten, hat einen Insolvenzantrag gestellt. Zum Jahres-
wechsel soll ein externes Unternehmen das Catering im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben (KuKO) übernehmen.

Die Geschäftsführung der Kongressho-
tel Weingarten hat beim zuständigen 
Amtsgericht Ravensburg einen Insol-
venzantrag gestellt. Das städtische 
Tochterunternehmen ist unter der Mar-
ke „ku:cook“ bekannt und erbringt bis-
her die gastronomischen Leistungen 
im KuKO, im Restaurant ku:cook, im 
DORMERO-Hotel Weingarten sowie 
bei Cateringevents außer Haus.

Die Kongresshotel Weingarten GmbH 
& Co. KG hatte im Rahmen eines so-
genannten Assets Deals zum 1. März 
2022 die Tätigkeiten von der Konfe-
renzhotel Weingarten GmbH & Co. KG 
übernommen. Bis zum 31. Dezember 
2024 hat die Gesellschaft neben den 
Leistungen im KuKO auch das Best 
Western Hotel Weingarten betrieben. 
Das Hotel wurde zum 1. Januar 2025 
erfolgreich an die Hotelkette DORME-
RO verpachtet.

Der Insolvenzantrag ist die Konse-
quenz aus mehreren Entwicklungen. 
Einerseits hat die Rechtsaufsicht im Re-
gierungspräsidium Tübingen der Stadt 
Weingarten den Betrieb eines Gastro-
nomie- und Hotelbetriebes nur über-
gangsweise und befristet für den Pro-
zess der Neuausrichtung von Hotel und 
KuKO genehmigt. Denn grundsätzlich 
darf eine Stadt außerhalb der kommu-
nalen Daseinsvorsorge nur dort wirt-
schaftlich tätig werden, wo der Zweck 
nicht ebenso gut und wirtschaftlich 
durch einen privaten Anbieter erfüllt 
werden kann (§ 102 GemO BW). An-
dererseits ist die Gesellschaft ohne eine 
dauerhafte finanzielle Unterstützung ih-
rer Gesellschafterin nicht überlebensfä-
hig. Die strukturelle Unterfinanzierung 
von Kommunen durch Land und Bund 
trifft auch die Stadt Weingarten merk-
lich. Weil sich die finanzielle Lage ab 
dem Jahr 2027 weiter verschlechtert, 

befindet sich die Stadt erneut in einer 
Haushaltsverbesserungsrunde. Daher 
ist es ihr nicht möglich, den Betrieb 
der Gesellschaft künftig finanziell zu 
unterstützen.   

Das Amtsgericht – Insolvenzgericht 
– Ravensburg hat am 6. August 2026 
Rechtsanwalt Oliver Bauer aus Ulm 
zum vorläufigen Insolvenzverwalter 
bestellt. Mit seinem Team prüft und or-
ganisiert er umgehend die Fortführung 
des Betriebes im vorläufigen Insolvenz-
verfahren. Die Mitarbeiter wurden über 
die Situation und die Aussichten der 
Fortführung in einer Betriebsversamm-
lung informiert. Über die Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens entscheidet das In-
solvenzgericht auf Grundlage der Er-
kenntnisse des vorläufigen Insolvenz-
verwalters. Die Stadt steht im Gespräch 
über mögliche Sanierungsvarianten für 
die Kongresshotel Weingarten GmbH 

& Co. KG und deren Mitarbeiter. 

Alternativ könnten ab dem 1. Januar 
2027 die gastronomischen Leistungen 
im KuKO durch einen privaten Dienst-
leister erbracht werden. Es soll sicher-
gestellt werden, dass Cateringleistun-
gen im KuKO ohne Unterbrechung zur 
Verfügung stehen. Alle gebuchten Ver-
anstaltungen im KuKO sollen trotz die-
ser Veränderung wie geplant stattfinden 
können. Auch für die gastromischen 
Leistungen im Restaurant und Hotel 
sollen Lösungen erarbeitet werden.

Die Stadt strebt weiter die Umsetzung 
des KuKO-Zukunftskonzepts an. Es 
soll die Grundlage geschaffen werden, 
dass das Haus auch künftig ein leben-
diger Treffpunkt für Kultur, Kongres-
se, Tagungen und Veranstaltungen aller 
Art bleibt.

Text: Pressestelle

GOTTESDIENSTORDNUNG

shops und bei Exkursionen konnten die 
Kommunen viel diskutieren und Wis-
sen austauschen. Auf der Homepage 
der Stadt Weingarten finden Sie auf der 
Unterseite Klimaanpassung die Ergeb-
nisse des Projekts.

Text: Alena Spranger
Bild: Zukunftsgrün

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt im Zeitraum vom 20. bis 23. September eine Übung mit dem Namen Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ JOINT 
PERSONNEL RECOVERY Anteil SERE C SpezialKrH EGB durch. An der Übung nehmen circa 60 Soldaten, 15 Rad-Kfzs sowie vier Luftfahrzeuge teil.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 12. September, Mariä Na-
men
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier (Ma-
rienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
11 Uhr Basilika: Trauung von Kyra Egg-
stein und Maximilian Segbers
13 Uhr Basilika: Trauung von Rebecca 
Lau und Viktor Strunin
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Sonntag, 13. September, Kirchweih-
fest der Basilika / 24. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst zum 
Kirchweihfest mit Taufe von Nathana-
el Georg Huber und Pius Reimann. Es 
singt der Kinderchor „Stimmbänder“. 
Anschließend Kirchencafé.

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
dem Basilikachor.
 
Montag, 14. September, Fest Kreuzer-
höhung
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
 
Dienstag, 15. September, Gedächtnis 
der Schmerzen Mariens
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
  
Mittwoch, 16. September, Hll. Korne-
lius und Cyprian
18 Uhr Basilika: Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst für die Erstklässler der 
Schule am Martinsberg
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung
 
Donnerstag, 17. September, Hl. Hilde-
gard von Bingen
18 Uhr Hl. Geist: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler der Talschule
 
Freitag, 18. September
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier

18.30 Uhr Basilika: Abendmes-
se, anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der An-
dachtsgegenstände
 
Samstag, 19. September
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier (Ma-
rienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
  
Schweigemeditation
In der kommenden Woche findet noch 
keine Schweigemeditation statt. Wir 
beginnen wieder am Montag, 21. Sep-
tember.
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr (Marienkapelle)
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 15.09. bis 25.09.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon: 0176 / 
215 677 19

MESSINTENTIONEN

Basilika:
So., 13.09.: Gedenken für Norbert Kru-
se.
Fr., 18.09.: Gedenken für Maria The-
resia Mandel mit Geschwistern, Erna 
Rups.
  
St. Maria:
Di., 15.09.: Gedenken für Josef Hum-
mel; Alexander und Christine Rau; 
Margarete Anhölcher und verstorbe-
ne Angehörige; Taisija und Johannes  
Wiens und verstorbene Angehörige.
  
Hl. Geist:
Sa., 12.09.: Jahrtag für Marta und Al-
bert Schewior; Gedenken für Paul Fah-
nenstiel und verstorbene Angehörige; 
Sylvia Marletta.
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Gemeinsam unterwegs ...SEELSORGEEINHEIT

... auf dem Hauptfriedhof in Ravens-
burg.
Herr Bayha, Leiter der Friedhofsver-
waltung, wird uns am Donnerstag, 17. 
September, bei einer natur- und kultur-
historischen Führung einen facettenrei-
chen Blick auf diesen ganz besonderen 
Ort eröffnen.
Treffpunkt ist um 16.20 Uhr am Haupt- 
eingang des Friedhofes.
Die Führung dauert etwa 1,5 Stunden. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zu einer gemeinsamen Einkehr.
Auf das gemeinsame Unterwegs-Sein 

Caritasbriefe – Helfer gesucht!
Die Spendenbriefe werden ab Anfang 
September nach Straßen sortiert im je-
weiligen Pfarramt zur Abholung und 
zum Verteilen bereitliegen. In der Ba-
silika werden zusätzlich die Briefe am 
Kirchweihsonntag, 13. September, in 
der Vorhalle ausgegeben.
Wir wären dankbar, wenn Sie die eine 
oder andere Straße austragen könnten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Bild: Pfarramt

Erstkommunion 2027
Der erste Elternabend 
für die Erstkommu-
nion findet am Diens-
tag, 20. Oktober, um 
19.30 Uhr, im Ge-
meindehaus St. Ma-
ria statt. Die Anmel-
dungen werden in 

den nächsten Tagen per Post versendet. 
Die Erstkommunionfeier ist jeweils um 
10.30 Uhr, am Samstag, 10. April 2027, 
in St. Maria und am Sonntag, 11. April 
2027, in der Basilika.

Bild: Seelsorgeeinheit
 

Ma(h)lZeit zurück aus der 
Sommerpause

Nach der Som-
merpause geht es 
im Gemeinde-
haus St. Martin in 
Weingarten wei-

ter mit unserem leckeren Mittagstisch 
„Ma(h)lZeit“. Am Mittwoch, 16. Sep-
tember, ist der nächste Termin. Alle, die 
gerne in Gemeinschaft essen wollen 
sind, herzlich eingeladen, zwischen 12 
und 13 Uhr ins Gemeindehaus zum Es-
sen zu kommen. Es werden 80 Portio-
nen aufgetischt. Das frisch zubereitete 
Essen kostet 3 Euro, Kaffee und Ku-
chen noch zusätzlich 1 Euro. Im Wis-
sen, dass ein gutes Mittagessen Leib 

und Seele zusammenhält und gemein-
sames Essen, Reden, Lachen und eine 
gute Zeit haben zu den Urbedürfnissen 
des Menschen gehört, wird dieser Mit-
tagstisch seit über zwei Jahren angebo-
ten – bewusst so günstig, damit auch 
jede und jeder sich das Essen leisten 
kann. Für Spenden sind wir allerdings 
immer sehr dankbar, da die Kosten von 
3 Euro die tatsächlichen Herstellungs-
kosten bei weitem nicht decken.

Wir freuen uns auf das bunte und tur-
bulente Miteinander an den kommen-
den Mittwochen!
Das Ma(h)lZeit-Team

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 13. 
September, um 19 Uhr im Gemeinde-
haus St. Maria. Interessierte sind wie 
immer herzlich willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28 f.).
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel
Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

Baubeginn Parkplatz  
Heilig Geist 

Nach längerer Planung beginnt jetzt 
die Bauphase für unseren Parkplatz in 
Richtung Haus Judith, den wir in Ver-
bindung mit dem Haus Judith geplant 
haben. Dies führt dazu, dass Sie für die 
angesetzten sechs Wochen Bauzeit die 
Parkplätze hinter der Kirche nicht nut-

zen können. Die Baustelle besteht seit 
dem 24. August und wird voraussicht-
lich bis zum 5. Oktober dauern.                                    
Wir bitten um Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis.
Elke Rizzolo
Gesamtkirchenpflegerin

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Kirchweihfest der Basilika am 
Sonntag, 13. September
Am Sonntag, 13. September, feiern 
wir das Kirchweihfest der Basilika. 
Wir laden um 10.30 Uhr herzlich ein 
zum Gottesdienst mit Tauffeier, den 
der Kinderchor „Stimmbänder“ musi-
kalisch mitgestalten wird. Parallel dazu 
feiern Familien mit Kindern ab 0 Jahren 
unter dem Baum im Schlosshof einen 
Krabbelgottesdienst (bei Regen in der 
Marienkapelle). Im Anschluss sind alle 
Gemeindemitglieder und Gottesdienst-
besucher zum Kirchenkaffee auf dem 
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Gemeinsam unterwegs ...
... auf dem Hauptfriedhof in Ravens-
burg.
Herr Bayha, Leiter der Friedhofsver-
waltung, wird uns am Donnerstag, 17. 
September, bei einer natur- und kultur-
historischen Führung einen facettenrei-
chen Blick auf diesen ganz besonderen 
Ort eröffnen.
Treffpunkt ist um 16.20 Uhr am Haupt- 
eingang des Friedhofes.
Die Führung dauert etwa 1,5 Stunden. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zu einer gemeinsamen Einkehr.
Auf das gemeinsame Unterwegs-Sein 

freuen sich: Petra Bär, Sonja Brunnbau-
er, Irene Fricker, Eva Komprecht und 
Uschi Schoepe.

Bild: privat

Senioren-Nachmittag in  
St. Maria

Am Dienstag, 15. 
September, Beginn 
14 Uhr.
Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
herzlich laden wir 

Sie zum ersten Senioren-Nachmittag 
nach der Sommerpause ein.
Günter Brutscher, ein ausgewiesener 
und begeisterter Kenner unserer Kul-
turlandschaft, macht mit uns bei Kaffee 

und Kuchen eine Führung durch ver-
schiedene Kapellen unserer Gegend. 
Aber auch die Schönheit unserer Ma-
rienkirche wird er uns aufzeigen. Da 
können wir uns auf viele schöne Bilder 
und die Erklärungen dazu freuen.
Wir freuen uns auf Sie! Seien Sie herz-
lich gegrüßt.
Für das Seniorenkreis-Team
Elisabeth Emrich

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Kirchweihfest der Basilika am 
Sonntag, 13. September
Am Sonntag, 13. September, feiern 
wir das Kirchweihfest der Basilika. 
Wir laden um 10.30 Uhr herzlich ein 
zum Gottesdienst mit Tauffeier, den 
der Kinderchor „Stimmbänder“ musi-
kalisch mitgestalten wird. Parallel dazu 
feiern Familien mit Kindern ab 0 Jahren 
unter dem Baum im Schlosshof einen 
Krabbelgottesdienst (bei Regen in der 
Marienkapelle). Im Anschluss sind alle 
Gemeindemitglieder und Gottesdienst-
besucher zum Kirchenkaffee auf dem 

Basilikavorplatz eingeladen (bei Regen 
in den Kirchennahen Räumen).
 
Am Abend findet um 18.30 Uhr ein 
weiterer Festgottesdienst statt, den der 
Kirchenchor St. Martin musikalisch 
umrahmen wird. Es kommen die Mis-
sa super „Depuis le triste“ von Jacob 
Reiner und das ”Ave verum” zur Auf-
führung. Herzliche Einladung!

Flyer: Pfarrgemeinde

Krabbelgottesdienst „Wenn 
wir teilen, geschehen Wunder“
Herzliche Einladung ergeht an Familien 
mit Kindern ab 0 Jahren zum Krabbel
gottesdienst am Sonntag, 13. Septem-
ber, um 10.30 Uhr, den wir bei gutem 
Wetter unter dem Baum im Schlosshof, 
bei schlechtem Wetter in der Marien-
kapelle feiern. Wir hören die biblische 
Geschichte von der Brotvermehrung 
und erleben, was Teilen bewirken kann. 

Bitte eine Picknickdecke und falls vor-
handen den Taufstein mitbringen! Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind wir 
alle zum Kirchweih-Kirchenkaffee auf 
dem Basilikavorplatz eingeladen. 
Wir freuen uns auf euch! Euer Krab-
belgottesdienst-Team

Flyer: Pfarrgemeinde
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Thematische Führung durch 
den Kreuzgang

        

Am Sonntag, 13. September, um 
14.30 Uhr.
Der Kreuzgang des Klosters Weingar-
ten ist einer der wenigen Orte in Ober-
schwaben, der sich aus der Zeit des 
Bauernkrieges erhalten hat. Wir laden 
ein zur Spurensuche. 

Treffpunkt: Basilikavorplatz am Modell 
der Basilika, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Wir würden uns über eine Spende zu-
gunsten der Basilika freuen.

Bild: Pfarrgemeinde
ANKÜNDIGUNGEN

Rückblick Maria Himmelfahrt
Sieben Kräuter müssen es auf jeden Fall 
sein! Die Auswahl fiel dieses Jahr gar 
nicht so leicht, weil viele Pflanzen im 
heißen Sommer doch schon vertrocknet 
oder verblüht waren. Aber dank Schaf-
garbe, Thymian, Rosmarin, Pfeffermin-
ze und Rosen konnten wir wieder mehr 
als 100 Kräutersträuße binden und vor 
dem feierlichen Gottesdienst an Maria 
Himmelfahrt in der Vorhalle der Basili-

ka verkaufen. In der Messe geweiht und 
zuhause aufgehängt, sollen die Sträuße 
vor Unwetter und Krankheit schützen. 
Der Erlös von 620 Euro kommt unserer 
Kinder- und Familienecke in der Kir-
che zugute, die wir mit Spielsachen und 
Büchern ausstatten möchten. 

Text: Claudia Schlegel 
Bild: Martina Roth-Geiger

Im Rahmen des Kirchencafés zum Tag 
der Weihe unserer Basilika bietet der 
Ausschuss „Eine Welt/Mission“ fair ge-
handelte Waren zum Erwerb an. Da-
mit werden kleinbäuerliche Betriebe 
durch faire Löhne und soziale Projek-
te wie Kühl- und Lagerhallen für das 
Dorf sowie Aus- und Weiterbildungen 
unterstützt. Angeboten werden unter 
anderem Kaffee, naturreiner Kakao, 
Kaba, ein Nussaufstrich, getrocknete 
Mango (gezuckert und ungezuckert), 
Schokolade und weitere Naschereien. 
Neu in unserem Angebot haben wir 
diesmal Zitronen-Olivenöl aus Paläs-

tina, Mango-Essig, Sojasauce und afri-
kanischen Senf. Ihre Küche wird diese 
Produkte lieben!  Alles natürlich aus 
hochwertigen Rohstoffen. Gönnen Sie 
sich etwas Besonderes und schenken 
Sie damit gleichzeitig wertvolle Hil-
fe.  Damit nicht nur die Steine unserer 
Basilika gesegnet sind, sondern wir als 
Kirchengemeinde zum Segen werden 
für Menschen, die unserer Hilfe drin-
gend bedürfen. Vergelt‘s Gott im Na-
men der Erzeuger*innen.

Für die Ausschüsse, Alexander Jürgens

Fair gehandelte Waren beim 
Kirchencafé

WEITERE INFORMATIONEN

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155 / 10400900, 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Mirjam Benz, Pastoralreferentin, Telefon: 0176 / 74990279, 
Mail: mirjam.benz@drs.de
Sonja Blattner, Referentin für Engagemententwicklung, Telefon: 56127-18,
 Mail: sonja.blattner@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM
KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin �
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr 

Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

Herzliche Einladung zur Bibellese! Als 
eine ökumenische Bibellesegruppe ha-
ben wir uns im vergangenen „Winter-
halbjahr“ mit dem Prophetenbuch des 
Ersten Jesaja beschäftigt (Jes. 1-39). 
Es entstand der Wunsch, nun auch die 
wichtigsten Texte aus dem Zweiten und 
dem Dritten Jesaja-Buch (Jes. 40-55 
und Jes. 56-66) ähnlich genau zu lesen, 
detailliert auszulegen und ausführlich 
zu besprechen. 
Die beiden Buchteile werden auch 
Deuterojesaja und Tritojesaja genannt. 
Diese sind weitgehend in exilischer bis 
nachexilischer Zeit entstanden (6. bis 
5. Jahrhundert v. Chr.). Sie stoßen zu 
aufregenden neuen theologischen Ein-
sichten vor, dem Monotheismus und 

Kinderkleiderbasar 

Am Samstag, 26. September, findet 
von 9 bis 11.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus ein Kleiderbasar statt, 
unser berühmter „Nachzüglerbasar”. 
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GOTTESDIENSTE

Thematische Führung durch 
den Kreuzgang

        

13. September, 15. Sonntag nach Tri-
nitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfrin. Ulmer)

17. September, Donnerstag
16 Uhr Gottesdienst, Gustav-Werner-
Stift (Pfr. Gamerdinger)

20. September, 16. Sonntag nach Tri-
nitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), parallel KINDER-
KIRCHE
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger)

Bild: Pfarrgemeinde
ANKÜNDIGUNGEN

Bibelarbeit zum Buch Jesaja 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Herzliche Einladung zur Bibellese! Als 
eine ökumenische Bibellesegruppe ha-
ben wir uns im vergangenen „Winter-
halbjahr“ mit dem Prophetenbuch des 
Ersten Jesaja beschäftigt (Jes. 1-39). 
Es entstand der Wunsch, nun auch die 
wichtigsten Texte aus dem Zweiten und 
dem Dritten Jesaja-Buch (Jes. 40-55 
und Jes. 56-66) ähnlich genau zu lesen, 
detailliert auszulegen und ausführlich 
zu besprechen. 
Die beiden Buchteile werden auch 
Deuterojesaja und Tritojesaja genannt. 
Diese sind weitgehend in exilischer bis 
nachexilischer Zeit entstanden (6. bis 
5. Jahrhundert v. Chr.). Sie stoßen zu 
aufregenden neuen theologischen Ein-
sichten vor, dem Monotheismus und 

dem Universalismus, und enthalten die 
strahlendsten Heilsworte der ganzen 
Bibel, außerdem die Gottesknechtslie-
der (zum Beispiel Jes. 53), die als Ver-
bindung zu dem Heilshandeln Gottes 
in Jesus Christus gesehen worden sind. 
Die Texte sind auch ohne Kenntnis des 
Ersten Jesaja-Buches in sich verständ-
lich. Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten! Die Treffen unter der Leitung 
von Professor Dr. theol. Rainer Albertz 
und Dr. Dieter Widmann finden ab dem 
21. September, jeweils montags von 
15.30 bis 17 Uhr, im Turmzimmer (1. 
Stock) des Martin-Luther-Gemeinde-
hauses in Weingarten (bei der Stadtkir-
che) statt. Ein Einstieg ist auch jederzeit 
möglich.

Bibelübersetzung
Vortrag „Gottes Süßkartoffeln“.

Am Montag, 14. September, findet 
im evangelischen Martin-Luther-Ge-
meindehaus (Weingarten, Abt Hyl-
ler-Straße 17/1) von 15 bis 17 Uhr ein 
besonderer Lichtbildervortrag statt, der 
Christen aller Konfessionen interessie-
ren könnte: 
„Gottes Süßkartoffeln“ – die Bibel 
verstanden als „geistliche Speise“ in 
der Jali-Sprache West-Papuas 
Pfarrer Friedrich Tometten aus Lüden-
scheid berichtet von den Herausforde-
rungen und den schönen Auswirkungen 
seiner langjährigen Übersetzungsar-
beit in Indonesien. Er hat unter Mit-
arbeit von Einheimischen das gesamte 

Alte Testament in eine der wichtigs-
ten Stammessprachen übersetzt. Die 
Übersetzungsarbeit ist so interessant, 
weil die Einpflanzung der Bibel in eine 
entfernte Kultur Verstehensprobleme 
zuspitzt, die sich bei der Übersetzung 
des hebräischen und des griechischen 
Bibeltextes auftun. Gleichzeitig belegt 
diese Arbeit, wie die Übersetzung der 
Bibel in die Sprache einer von internati-
onaler Modernisierung bedrohten Kul-
tur eine Stammeskultur (die der Jali) 
umfassend stärken und zur Verschriftli-
chung mündlicher Traditionen sowie zu 
neuen Dichtungen (in der Jali-Sprache) 
anregen kann.

Kinderkleiderbasar 

Am Samstag, 26. September, findet 
von 9 bis 11.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus ein Kleiderbasar statt, 
unser berühmter „Nachzüglerbasar”. 

Angeboten werden Kinderkleidung, 
Spielzeug und vieles mehr. 
Ebenfalls wird selbstgebackener Ku-
chen verkauft. 
Die Tischvergabe findet ab dem 15. 
September statt. Solange die Tische 
reichen! 
Infos im Martin-Luther-Kindergarten un-
ter der Telefonnummer 0751 / 553137. 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980
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wird die Reise zu einer Auseinanderset-
zung mit der deutschen Vergangenheit 
und der eigenen Familie. Drama
Fr 11.09. 19 Uhr
Sa 12.09. / So 13.09. 19.00 Uhr
Di 15.09. / Mi 16.09. 20.15 Uhr
Do 17.09. 17.00 und 20.15 Uhr 
Fr 18.09. 20.15 Uhr 

STAATSSCHUTZ
Die frisch examinierte Staatsanwältin 

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN E.V.

Kontakte knüpfen
Die Nachbarschaftshilfe Weingarten e. V. bringt Weingärtler zusammen, schafft Begegnungen und wirkt Vereinsamung entgegen. So haben wir beim Stadtfest 
in Weingarten Ende August an unserem Stand „Kontakte geknüpft“, Gespräche geführt und Informationen zu unseren Unterstützungsangeboten gegeben.

Die Band SAMBINHA spielt am 18. September ein Live-Konzert mit Música Po-
pular Brasileira (MPB). Das Repertoire umfasst traditionelle und zeitgenössische 
brasilianische Musik – von Samba und Bossa Nova über Jazz-Samba bis hin zu 

• �HILFE ERFAHREN: Unsere Hel-
fer:innen können die Begleitung zu 
Terminen, beispielsweise zum Arzt, 
zu Behörden oder Veranstaltungen, 
übernehmen, sie können Hilfe leis-
ten beim Einkauf, können Besuche 
im Pflegeheim machen und somit die 
Angehörigen entlasten. Manchmal 
braucht es aber auch einfach den so-
zialen Kontakt, Gespräche oder ge-
meinsames Spazierengehen – Zeit ge-
gen Einsamkeit!

• �HILFE ANBIETEN: Sie verbringen 
gerne Zeit mit Menschen und möch-
ten neue Lebensgeschichten kennen-
lernen? Sie teilen gern ein Hobby, 
können Fahrdienste oder Einkäufe 
machen, haben Zeit, Geduld und ein 
offenes Ohr? Dann sind Sie bei uns 

richtig! Engagieren Sie sich stun-
denweise im Ehrenamt der Nachbar-
schaftshilfe Weingarten e. V. und be-
reichern Sie damit sich selbst und Ihr 
Umfeld!

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie Un-
terstützung für sich oder einen Angehö-
rigen benötigen oder wenn Sie sich eh-
renamtlich engagieren möchten: info@
nachbarschaftshilfe-weingarten.de oder 
telefonisch unter 0151 / 2529 1684.

Weitere Infos zu unserem Verein fin-
den Sie unter www.nachbarschaftshil-
fe-weingarten.de.

Text und Bild: Initiativgruppe Nach-
barschaftshilfe Weingarten 

Samba Reggae, Samba Funk, Brasile-
lectric und Samba Batucada.
Im Mittelpunkt stehen Groove, melo-
dische Improvisation und kraftvolle, 
kultivierte Rhythmen. Die Band ist im 
Allgäu rund um Ravensburg und Bad 
Waldsee zu Hause.
Der Eintritt ist auf Spendenbasis.

FÖRDERVEREIN BASILIKAMUSIK

Musikalischer Herbst in der 
Basilika
In diesem Herbst gibt es in der weitgehend renovierten Basilika Weingarten 
drei sehr unterschiedliche Konzerte. Der Förderverein Basilikamusik konnte 
zunächst das Vokalensemble „CreaVoce“ aus Kempten zu einem Festkonzert 
am 3. Oktober, 17 Uhr, einladen.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Unser Logo: Herzlichkeit zu Hause erfahren durch unsere Helfer:innen – Mög-
lichkeit, Kontakte zu knüpfen!

KULTUR

Das Thema ist „ Schöpfung, Träume, 
Liebe“ und erklingt zum 800. Todestag 
des heiligen Franziskus mit zeitgenös-
sischer Musik  (Mocnik; Gjeilo) von 
Chor, Streichorchester und Schlagzeug.
Freunde des großen Chorklangs werden 
sich am 22. Oktober, 19 Uhr, am viel-
stimmigen Gesang des Braunschwei-
ger Domchors erfreuen können, mit 
Werken von Bach, Brahms, Duruflé 

und anderen. Schließlich gibt es noch 
Kammermusik an besonderem Ort: Im 
Kreuzgang des Klosters Weingarten 
spielt die Kammermusikvereinigung 
Baienfurt am 7. November, 17 Uhr, 
Werke von Barock und Klassik bis zur 
Moderne.

Text: Reinhild Jansing 
 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm 
SAME SUN
Am 3. Oktober 2023 steigt Wiebke 
Lühmann in Freiburg auf ihr bepack-
tes Fahrrad und startet eine 20.000 Ki-
lometer lange Reise durch 22 Länder. 
430 Tage später erreicht sie das Kap der 
Guten Hoffnung – dazwischen liegen 
Begegnungen, Zweifel, Weite und eine 
tiefgreifende persönliche Veränderung. 
Dokumentarfilm (82 Minuten)
Fr 11.09. 17.00 Uhr (mehrsprachig 
OmU) 
So 20.09. 17.00 Uhr (mehrsprachig 
OmU)

NOGA
NOGA begleitet die israelische Pop-
sensation Noga Erez auf dem Weg 
zum internationalen Erfolg und zeigt, 
wie Krieg, Heimat und künstlerische 
Verantwortung ihren Weg prägen. Ein 
intimes Porträt über Stardom und den 
Mut, den eigenen Weg zu gehen, wenn 
die Welt um einen herum ins Wanken 
gerät. Dokumentarfilm, Musikfilm (96 
Minuten)

Fr 11.09. / Sa 12.09. 21.15 Uhr (Eng-
lisch & Hebräisch OmU)

DER HEIMATLOSE
Nach 14 Jahren kehrt Hein in sein Hei-
matdorf auf einer abgelegenen Nordsee- 
insel zurück – doch niemand erkennt 
ihn wieder. Ein Dorfgericht soll klären, 
ob Hein tatsächlich der ist, für den er 
sich ausgibt, während seine Erinnerun-
gen an die Vergangenheit immer stärker 
mit denen der Dorfbewohner kollidie-
ren. Drama (122 Minuten)
Fr 11.09. 18.00 Uhr 
Sa 12.09. / So 13.09. 20.15 Uhr 
Di 15.09. / Mi 16.09. 18.00 Uhr

VATERLAND
Nach dem Zweiten Weltkrieg kehren 
Thomas Mann und seine Tochter Erika 
erstmals nach Deutschland zurück und 
reisen durch ein Land in Trümmern. 
Zwischen politischer Vereinnahmung, 
familiären Spannungen und der Suche 
nach Worten für ein verwundetes Land 

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert am  
16. September
Am 16. September wird die Promenadenkonzertreihe des Musikvereins 
Weingarten um 19.30 Uhr im Stadtgarten fortgesetzt.

Zu Gast ist der Musikverein Grünkraut unter der Leitung von Thomas Kramer.
 
Text: Martina Muschel

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen Weingarten lädt ein
16. September: Informationen zum Jah-
resprogramm, 18 Uhr, Golfrestaurant 
Schmalegg, und zu den Ständen auf 
dem Nikolausmarkt zu Gunsten der 
OPs in der Kinderklinik, Kenia.

18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein mit Programm (ausgebucht). 7 
Uhr Abfahrt Festplatz und Bahnhof Ra-
vensburg.

23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Ausflü-
gen: Barcelona und andere zum halben 
Preis. 21 Uhr Abfahrt Festplatz.
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wird die Reise zu einer Auseinanderset-
zung mit der deutschen Vergangenheit 
und der eigenen Familie. Drama
Fr 11.09. 19 Uhr
Sa 12.09. / So 13.09. 19.00 Uhr
Di 15.09. / Mi 16.09. 20.15 Uhr
Do 17.09. 17.00 und 20.15 Uhr 
Fr 18.09. 20.15 Uhr 

STAATSSCHUTZ
Die frisch examinierte Staatsanwältin 

Seyo Kim überlebt einen rassistischen 
Brandanschlag und beschließt, selbst zu 
ermitteln. Dabei stößt sie innerhalb der 
Justiz auf Widerstand und eine Mauer 
des Schweigens – doch mit zwei Ver-
bündeten nimmt sie den Kampf gegen 
den scheinbar übermächtigen Apparat 
auf. Drama, Thriller
Fr 11.09. 20.15 Uhr
Sa 12.09. / So 13.09. 18.00 Uhr 
Di 15.09. / Mi 16.09. 19.00 Uhr

HIRTEN
Nach einem stressbedingten Zusam-
menbruch lässt Mathyas seine Karriere 
in Montréal hinter sich und beschließt, 
in der Provence Schäfer zu werden. 
Gemeinsam mit Élise verbringt er ei-
nen Sommer mit 827 Schafen in den 
Provenzalischen Alpen – fernab von 
romantischem Idyll und mitten in der 
rauen Realität des Hirtenlebens. Drama

Do 17.09. / Fr 18.09. 18.00 Uhr 
Sa 19.09. / So 20.09. 20.15 Uhr

Foyerkonzert 
SAMBINHA
Am Freitag, 18. September, um 22.30 
Uhr.

Die Band SAMBINHA spielt am 18. September ein Live-Konzert mit Música Po-
pular Brasileira (MPB). Das Repertoire umfasst traditionelle und zeitgenössische 
brasilianische Musik – von Samba und Bossa Nova über Jazz-Samba bis hin zu 
Samba Reggae, Samba Funk, Brasile-
lectric und Samba Batucada.
Im Mittelpunkt stehen Groove, melo-
dische Improvisation und kraftvolle, 
kultivierte Rhythmen. Die Band ist im 
Allgäu rund um Ravensburg und Bad 
Waldsee zu Hause.
Der Eintritt ist auf Spendenbasis.

Bild: Veranstalter

Vernissage – „halt“  
Friederike Dippon
Am Sonntag, 13. September, um 15.00 Uhr im Foyer der Linse. Mit aktuel-
len Werken der Ravensburger Künstlerin und Kunstpädagogin Friederike 
Dippon eröffnen wir die Herbstsaison der Linse-Galerie.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Friederike Dip-
pon durch-
streift die Welt 
mit ihrem klei-
nen Skizzen-
buch in der Ta-
sche. Sie sitzt 

zum Beispiel auf dem Weingartner Wo-
chenmarkt, in einer Nische im Café 
oder auch am Straßenrand. Damit ge-
lingt es ihr mitunter, die Welt für sich 
anzuhalten. Sie hält fest, was sie gegen-
wärtig sieht. Im Beobachten öffnet sich 
für sie ein Raum nach innen und nach 
außen. Themen werden sichtbar. Im 
Atelier quellen die Bilder weiter auf: 
Kleine Beobachtungen werden zu gro-
ßen Szenerien, nebensächlich und all-
täglich wirkende Begegnungen zur 
Grundlage von Malereien und Zeich-
nungen über tiefe Fragen, die Friederi-

ke Dippon umtreiben. Worin finde ich 
physischen und emotionalen Halt? Wo-
rin findet unsere Gesellschaft jetzt und 
in Zukunft Stabilität? Wo ist es zentral, 
gegenwärtige Bewegungen für eine le-
benswerte Zukunft aufzuhalten? Die 
kleinen und großen Zeichnungen kön-
nen Sie ab dem 13. September in der 
Linse in Weingarten entdecken.
Friederike Dippon studierte an der 
Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart bei Professor Rolf 
Bier, Professorin Susanne Windelen, 
Frauke Schlitz, Professor Werner Po-
korny und Professor Alexander Roob 
Bildende Kunst auf Lehramt und unter-
richtet seitdem am Gymnasium Wein-
garten.

Texte: Kulturzentrum Linse
Bild: @Friederike Dippon

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert am  
16. September
Am 16. September wird die Promenadenkonzertreihe des Musikvereins 
Weingarten um 19.30 Uhr im Stadtgarten fortgesetzt.

Zu Gast ist der Musikverein Grünkraut unter der Leitung von Thomas Kramer.
 
Text: Martina Muschel

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen Weingarten lädt ein
16. September: Informationen zum Jah-
resprogramm, 18 Uhr, Golfrestaurant 
Schmalegg, und zu den Ständen auf 
dem Nikolausmarkt zu Gunsten der 
OPs in der Kinderklinik, Kenia.

18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein mit Programm (ausgebucht). 7 
Uhr Abfahrt Festplatz und Bahnhof Ra-
vensburg.

23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Ausflü-
gen: Barcelona und andere zum halben 
Preis. 21 Uhr Abfahrt Festplatz.

3. bis 6. Dezember: Wurst- und 
Glühwein-Stand beim Nikolausmarkt 
auf dem Löwenplatz für die OPs der 
Kinderklinik in Kenia.

30. Dezember bis 2. Januar: Silves-
ter-Gala in Prag + Opern-Gala Kon-
zert. Infos sind jetzt da.

Vorschau 2027:
13. Januar: Busfahrt nach Stuttgart zum 
André Rieu-Konzert. Kartenkategorie 
1-3 möglich.

30. Januar: Busfahrt nach Stuttgart zum 
Musical „Holiday on Ice“. Kartenkate-
gorie 1-3 möglich.

28. Februar bis 7. März: 40 Jahre Mon-
tegrotto-Terme + kulturelle Ausflüge 
im Veneto und vieles mehr.

Juli: Wiederholung Bregenzer Festspie-
le „La Traviata”.

2. und 3. Augustwoche: Kenia Kinder-
klink, Safari. Vier-Sterne-Hotel am In-
dischen Ozean. Leitung: Gerhard Jun-
ginger.

17. bis 19. September: Ausflug zum 
Lago Maggiore.

Alle Programme mit Informationen 
gibt es bei Gerhard Junginger unter 
Telefon 0751 / 44 564. Sie sind will-
kommen.
 
Text: Gerhard Junginger
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Seit ihrer Eröffnung am 29. Juli zeigt 
die Ausstellung aktuelle Arbeiten von 
Studierenden der Klasse von Anselm 
Reyle an der Hochschule für bildende 
Künste Hamburg (HFBK) sowie Werke 
von Anselm Reyle selbst.
In einer dichten Petersburger Hängung 
wird der Pavillon selbst zum begeh-
baren Gesamtkunstwerk: Arbeiten der 
Studierenden und Werke von Anselm 
Reyle begegnen sich nebeneinander, 
übereinander und scheinbar durchein- 
ander. Die gezeigten Arbeiten sind 
ebenso vielfältig wie experimentell. Sie 
reichen von figurativer und abstrakter 
Malerei über objekthafte Arbeiten bis 
hin zu raumgreifenden Installationen. 
Und bei aller Unterschiedlichkeit ver-

bindet die künstlerischen Positionen ein 
kraftvoller Umgang mit Farbe – trotz-
dem spricht jede ihre ganz eigene, un-
verwechselbare Bildsprache.
Anselm Reyle lehrt seit 2009 als Pro-
fessor an der HFBK Hamburg. Er lebt 
und arbeitet in Berlin. Seine Arbeiten 
sind weltweit in renommierten Muse-
en sowie in öffentlichen und privaten 
Sammlungen vertreten.
Nur noch bis zum 19. September ist die 
Ausstellung zu sehen – wer sie noch 
nicht besucht hat, sollte die Gelegenheit 
nicht verpassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Text und Bild: Sabine Sprinz

KULANZAMT

Lesen und Lesen lassen – Reloaded
Das „Kulanzamt“ startet den Literatur-Herbst mit einer Mauerläufer-Lesung am 17. September. 

BOULE CLUB WEINGARTEN E.V.

Stadtmeisterschaft am 12. September
Der Boule Club Weingarten lädt zu seiner alljährlichen Stadtmeisterschaft am Samstag, 12. September, ein. 

Der Mauerläufer ist DAS literarische 
Jahresheft der Region. Es zeigt, was 
aktuelle Literatur derzeit gerade so 
treibt, und es stellt lokale Literatinnen 
und Literaten vor. Das so erfolgreiche 
wie originelle Projekt ist gelebter Kul-
tur-Aktivismus: zugänglich und offen 
für alle und jeden, zugleich mit hohem 

Niveau, da es von einem professionel-
len Team getragen wird. 
Das „Kulanzamt” präsentiert darum 
neueste Texte von zwei der Mauerläu-
fer-Autor/-innen, gelesen von diesen 
selbst. Wer zuhören kommen mag, ist 
herzlich eingeladen. 
Die kommenden Lese-Aktionen stel-

len den Autor Jürgen Weing und den 
Mundart-Kabarettisten Siege Schock 
vor. Ankündigung in „Weingarten im 
Blick” oder auf „kulanzamt.de”.

Mauerläufer – Die Lesung
Tag: 17. September
Zeit: 19 Uhr 

Showroom Stacheder / Kulanzamt
Broner Platz 3
88250 Weingarten 
Chris Inken Soppa
Oliver Gassner 
Eintritt frei / Hutspende 

Text: Timmo Strohm

Die Stadtmeisterschaft beginnt um 11 
Uhr, die Einschreibung ist bis 10.45 
Uhr möglich. Die Startgebühr pro 
Mannschaft beträgt 15 Euro. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Kugeln kön-

KUNST IM PAVILLON

Tag des offenen Pavillons am 
13. September von 14 bis 17 
Uhr
Am Tag des offenen Denkmals öffnet auch der Pavillon seine Türen: Bei frei-
em Eintritt laden wir zu Kaffee und Cookies ein und dazu, die Ausstellung 
PROMISING LAND UNSEEN noch einmal oder ganz neu zu entdecken.

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im KuKO
Zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im Bistro des Kultur- und Kongresszentrums, Abt-Hyl-
ler-Straße 37, laden wir herzlich ein.

Keine Anmeldung erforderlich, wir bit-
ten um einen Kostenbeitrag von 3 Euro.
Weitere Informationen per WhatsApp 

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Von Awengen durch das Wet-
tenberger Ried nach Ummen-
dorf
Gemeinsam mit der Ortsgruppe Ravensburg wandern wir am Sonntag, 13. 
September, von Awengen über einen kurzen steilen Anstieg zum Wettenber-
ger Ried und durch den Bannwald nach Ummendorf.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Treffpunkt am 13. September: 9.05 Uhr, 
Bahnhof RV, Abfahrt 9.19 Uhr Gleis 2 
Richtung BC. Umstieg 10.15 Uhr in BC, 
Bus 216, Bahnsteig 19 nach Awengen.
Rückfahrt: Ab Ummendorf 14.21 Uhr 
oder 15.21 Uhr mit dem Bus nach BC. 
Ab BC ist jede halbe Stunde eine Rück-
fahrt nach RV möglich
Gehzeit: 3,5 Stunden, 12 km, 200 hm.
Mitnehmen: Vesper, ausreichend Ge-
tränke. gutes Schuhwerk, Stöcke emp-
fehlenswert.

Einkehr: geplant nach der Wanderung 
im Stadtcafé Biberach.
Unkostenbeitrag: 16 Euro, Gäste 5 
Euro extra.
Anmeldung: Bis spätestens Freitag, 
11. September, 18.00 Uhr bei Wander-
führerin Dorothee Frey, Telefon 0751 
/99439064 (evtl. AB) Bei der Anmel-
dung bitte Telefonnummer und Fahr-
kartenbesitz angeben.

Wanderung von Singen nach 
Moskau und Petersburg ...
... und weiter zur Burgruine Rosenegg.

Wann: Sonntag, 20. September.
Treffpunkt: 7.45 Uhr Charlottenplatz 
Weingarten beziehungsweise 8.00 Uhr 
Bahnhof Ravensburg.
Rückkehr: circa 19 Uhr.
Gehzeit: etwa 4,5 Stunden, 15 km, 150 
hm (circa 20 Minuten steil bergauf).
Fahrpreis: 15 Euro für Mitglieder, Gäs-
te 2 Euro extra.
Einkehr: im Burggasthof Burg Rosen- 
egg.
Anmeldung: ab 16. September – Tele-
fon 0151 / 12952100 (AB) oder Whats-
App 0176 / 447281761 bis 18 Uhr am 
Vortag. Bitte bei der Anmeldung mit-
teilen, ob man ein Ticket braucht und 

ob man in Weingarten oder Ravensburg 
zusteigt.
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk, nach Bedarf Stöcke. 
Personalausweis erforderlich. Bei 
schlechtem Wetter wird die Wanderung 
abgesagt, gegebenenfalls Info im An-
sagetext Telefon 0151 / 12998910 ab 
20 Uhr am Vortag. Gäste sind herzlich 
willkommen!
Weitere Termine und Infos finden Sie 
unter www.albverein.weingarten.eu.

Texte: Margarete Schwarz

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Briefmarkenfreunde laden 
zum Tauschtag und zur Börse 
ein
Wie im vergangenen Jahr veranstalten der Phila-Club Ravensburg / Wein-
garten e. V. und die Briefmarkenfreunde Baienfurt wieder ihren Tauschtag 
für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten.

Durch die Teilnahme vieler Händler aus 
nah und fern ist am Samstag, 12. Sep-
tember, in der Gemeindehalle Baienfurt 
ein reichhaltiges Angebot für Samm-
ler und Interessierte vorhanden. Neben 
dem Börsengeschehen gibt es im Foyer 
eine große Ausstellung über philatelis-
tische Raritäten und alte Ansichten aus 
unserer Region zu sehen. Auch junge 
Briefmarkenfreunde finden hier viel-



21	 Ausgabe 25/2026	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

BOULE CLUB WEINGARTEN E.V.

Stadtmeisterschaft am 12. September
Der Boule Club Weingarten lädt zu seiner alljährlichen Stadtmeisterschaft am Samstag, 12. September, ein. 

Die Stadtmeisterschaft beginnt um 11 
Uhr, die Einschreibung ist bis 10.45 
Uhr möglich. Die Startgebühr pro 
Mannschaft beträgt 15 Euro. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Kugeln kön-

nen vor Ort ausgeliehen werden. 
Das Ganze findet auf unserem Gelände 
in der Haslachstraße statt. Spielberech-
tigt sind alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Weingarten, die keine Boule-Li-

zenz besitzen. Gespielt wird in Mann-
schaften mit je drei Spielern (Triplette). 
Der Sieger erhält den Wanderpokal der 
Stadt Weingarten. Weitere Preise wer-
den ausgespielt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Mann-
schaften! 
Der Boule-Club-Weingarten e. V.

Text: Ralph Durst

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im KuKO
Zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im Bistro des Kultur- und Kongresszentrums, Abt-Hyl-
ler-Straße 37, laden wir herzlich ein.

Keine Anmeldung erforderlich, wir bit-
ten um einen Kostenbeitrag von 3 Euro.
Weitere Informationen per WhatsApp 

unter 0151 / 59827034 oder Telefon 
0751 / 49628.

Text: Renate Weber

Wanderung von Singen nach 
Moskau und Petersburg ...
... und weiter zur Burgruine Rosenegg.

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Briefmarkenfreunde laden 
zum Tauschtag und zur Börse 
ein
Wie im vergangenen Jahr veranstalten der Phila-Club Ravensburg / Wein-
garten e. V. und die Briefmarkenfreunde Baienfurt wieder ihren Tauschtag 
für Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten.

Durch die Teilnahme vieler Händler aus 
nah und fern ist am Samstag, 12. Sep-
tember, in der Gemeindehalle Baienfurt 
ein reichhaltiges Angebot für Samm-
ler und Interessierte vorhanden. Neben 
dem Börsengeschehen gibt es im Foyer 
eine große Ausstellung über philatelis-
tische Raritäten und alte Ansichten aus 
unserer Region zu sehen. Auch junge 
Briefmarkenfreunde finden hier viel-

leicht das eine oder andere Schnäpp-
chen und Informationen rund um das 
spannende Hobby.
Die Veranstaltung startet am Samstag, 
12. September, um 8.30 Uhr und endet 
gegen 15 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Text und Bild: Toni Stärk

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

U10-Talente erreichten  
Bezirksfinale
Starker zweiter Platz bei der VR-Talentiade nach überzeugenden Leistungen: 
Die U10-Mannschaft des TC hat bei der VR-Talentiade einen großartigen 
Erfolg gefeiert. Als Gruppensieger qualifizierten sich die jungen Tennis-Ta-
lente für das Bezirksfinale, das am 25. Juli in Schwendi ausgetragen wurde.

SPORT

Dort zeigte das Team mit Tim Münch, 
Theo Boenke, Leonie Heidecker, Jo-
nathan Gsell und Fidelis Franze gro-
ßen Einsatz und überzeugte mit starken 
Leistungen. Zum Auftakt gewann der 
TC Weingarten deutlich mit 26:6 gegen 
den TC Friedrichshafen 1. Auch ge-
gen die TA Spfr. Schwendi 3 behielt die 
Mannschaft mit 19:14 die Oberhand.
Lediglich gegen die zweite Mannschaft 
der TA Spfr. Schwendi mussten sich 

die Weingartener Nachwuchsspieler ge-
schlagen geben. Am Ende durfte sich 
das Team dennoch über einen hervor-
ragenden zweiten Platz freuen. Unter 
insgesamt acht Staffeln mit jeweils fünf 
Mannschaften zählt dieses Ergebnis zu 
einem beachtlichen Erfolg und unter-
streicht die starke Nachwuchsarbeit des 
TC Weingarten.

Starker zweiter Platz bei der VR-Talentiade nach überzeugenden Leistungen 
(von links): Fidelis Franze, Tim Münch, Jonathan Gsell, Leonie Heidecker und 
Theo Boenke. 

Text und Bild: TC Weingarten
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Bei idealem Wetter und mit vollem 
Schwung und Elan tanzte der Rock ’n’ 
Roll Club Oberschwaben e. V., vie-
le befreundete Vereine und sonstige 
Tanzbegeisterte zwei Tage lang Boo-
gie-Woogie auf ihrem Standplatz beim 
Stadtfest 2026.

Für fetzige Musik sorgte nonstop wie-
der Erich Glashauser als DJ, wofür wir 
ihm herzlich danken.

Die Showtanz-Gruppe des RRCO e. V. 
führte unter anderem ihren von Christi-
ane Lauer und Roland Scherible arran-
gierten und einstudierten Show-Tanz 
auf und alle Beteiligten bedankten sich 
für die große Geduld beim Training. 
Auch befreundete Vereine brachten 
flotte Auftritte  aufs Parkett.
Wer Lust bekommen hat, das Tanzbein 
zu schwingen, kann beim kostenlosen 

Schnuppertraining des RRCO e. V. am 
Freitag, 18. September, ab 19.45 Uhr 
in der Talschule F, Abt-Hyller-Straße 
38, 88250 Weingarten, teilnehmen.

Nach dem Schnuppertraining findet 
beim RRCO e. V. ein Boogie-Woo-
gie-Kurs für Beginner und Wiederein-
steiger statt. Start ist am Freitag, 25. 
September, ab 19.45  Uhr  in der Tal-
schule Halle F. Weitere Termine sind 
2., 9. und 16. Oktober. Die Kursgebühr 
beträgt je Teilnehmer 40,00 Euro.

Am 6. und 13. November wird ein neu-
er Kurs Rockabilly Jive angeboten. Die 
Kursgebühr beträgt je Teilnehmer 30 
Euro.  Weitere Infos unter www.rrco.de. 

Text: Harald Welker
Bild: Selina Lauer

SSV WEINGARTEN E.V.

Erfolg bei den Württembergischen Meisterschaften
Mit fünf Schwimmerinnen und Schwimmern war der SSV Weingarten bei den Württembergischen Meisterschaften in Reutlingen vertreten. Bereits die 
Qualifikation für die Landesmeisterschaften ist ein großer Erfolg. Umso erfreulicher war es, dass das Team mit sieben persönlichen Bestzeiten überzeugte.

Besonders erfolgreich präsentierte sich 
Phillip Walz (Jahrgang 2010). Er er-
reichte mit neuen Bestzeiten über 50 

Meter Freistil (26,58 Sekunden, Platz 
fünf) und 100 Meter Freistil (59,12 Se-
kunden, Platz sieben) zwei Top-7-Plat-

Nach zahlreichen Sanitätsdiensten bei 
Festen und Sportveranstaltungen so-
wie einer kurzen fortbildungsfreien 
Zeit startet der Ortsverein Weingarten 
wieder durch. Geplant sind unter ande-
rem ein Fahrtraining mit den Einsatz-
fahrzeugen, eine Übung mit der DLRG 
sowie eine Fortbildung zu Kommuni-
kation und Teamarbeit.
Auch für die Bevölkerung gibt es Ange-
bote: Am 20. September wird das neue 
Einsatzgruppenfahrzeug vor der Basi-
lika gesegnet. Am 26. September ist 
der Ortsverein mit einer Station bei der 
Kinder-Olympiade vertreten. Beim Ge-
sundheitstalk „GsundGschwätzt” am 
27. November wird über die Kranken-
hauslandschaft von morgen diskutiert. 

ROCK ‘N‘ ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Der RRCO e. V. beim 50 jähri-
gen Stadtfest in Weingarten
Zum 30. mal Boogie-Days beim Rock ‘n‘ Roll Club Oberschwaben e. V.  mit 
Tanzmarathon beim 50-jährigen Stadtfest Weingarten.

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Blut spenden und Leben 
retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blut-
konserven benötigt. Die Versorgung von Kliniken ist nur möglich, wenn 
kontinuierlich Blut gespendet wird. Denn Blut ist nicht künstlich herstellbar 
und Blutprodukte sind nur begrenzt haltbar.

Eine Blutspende kann bis zu drei Leben 
retten. Das gespendete Blut wird in sei-
ne Bestandteile aufgeteilt und kommt 
verschiedenen Patientengruppen zugute 
– unter anderem Menschen mit Krebs- 
erkrankungen, Herzerkrankungen oder 
Unfallverletzungen.
Spenden darf jede gesunde Person ab 
18 Jahren mit mehr als 50 Kilogramm 
Körpergewicht. Die Blutentnahme dau-
ert nur zehn bis 15 Minuten, der gesam-
te Ablauf etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg – Hessen, betont: „Blutspen-
den ist eine der wirkungsvollsten und 
zugleich unkompliziertesten Möglich-

STADTMEISTERSCHAFTEN 2026

Fußball und Gummistiefel-
weitwurf 
Bei angenehmen Temperaturen wurden am vergangenen Samstag die 27. 
Fußball-Stadtmeisterschaft und der 13. Gummistiefelweitwurf im TeleDa-
ta-Stadion durchgeführt. Durch den Gewinn der Fußball-Stadtmeisterschaft 
2025 der SVW-Jugend wurde die Veranstaltung in diesem Jahr organisiert 
vom SV Weingarten.

Sportlicher Ehrgeiz war bei der Fuß-
ball-Stadtmeisterschaft angesagt, zu der 
zehn Mannschaften antraten. Ehrgeiz 
und Amüsement hielten sich dagegen 
die Waage. Fußball-Stadtmeister wur-
de wieder die SV Weingarten–Jugend, 
welche sich in einem spannenden Fina-
le gegen das Troco (Gynasiumtromm-
ler) durchsetzen konnten.Der SV Wein-
garten darf somit auch im nächsten Jahr 
die Stadtmeisterschaft ausrichten und 
hat bereits signalisiert, diese Aufga-
be auch wahrzunehmen.Ab 12 Uhr 
flogen die Gummistiefel in alle Him-
melsrichtungen, obwohl sie eigentlich 
„nur“ nach vorne hätten fliegen sol-
len. Hierbei wurde in diesem Jahr der 
TVW-Handball Stadtmeister. In die-
sem Jahr flogen aber nicht nur Gum-
mistiefel und Fußbälle durch die Luft. 
Während einer Turnierpause sorgte der 
TVW Trampolin für Staunen auf den 
Rängen, als dessen Nachwuchs eine 
Flug-Show im Stadion für das Publi-
kum darbot.

Ein weiterer Dank geht an Ernst Sauter, 
den Platzwart vom alten und jetzigen 
Stadion. Er ist und war der beständigste 
Teilnehmer der Stadtmeisterschaft bis 
zu diesem Jahr. 27-mal hat er die Stadt-
meisterschaft unterstützt. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei dir und wünschen 
dir in wenigen Tagen alles Gute im Ru-
hestand. Wir freuen uns darauf, dich als 
Gast auch weiterhin begrüßen zu dürfen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
teilnehmenden Mannschaften für die-
sen tollen Tag,  an die Stadt Weingar-
ten für die Überlassung des Stadions 
und allem, was dazu nötig war, um 
diesen Tag erfolgreich zu gestalten. 
Ebenfalls  bedanken wir uns herzlich 
bei den Sponsoren für ihre Spenden, 
die es möglich gemacht haben, dass alle 
Mannschaften mit tollen Preisen ausge-
stattet werden konnten.

Fußball:
1. SV Weingarten – Jugend
2. Troco Weingarten – Aktive
3. SV Weingarten 2
4. Kleingärtnerverein
 
Gummistiefelweitwurf:
1. TVW Handball: 223,4m
2. SV Weingarten 2: 214,7m
3. Justizsportgruppe: 213,1m
4. Futsal Club Adler 2025: 204,2m

Text und Bild: Frank Bergmann

zierungen. Über 50 Meter Rücken be-
legte er ebenfalls Rang fünf.
Emma Sawatzki (Jahrgang 2010) 
schwamm über 200 Meter Freistil auf 
Platz vier. Persönliche Bestzeiten er-
zielte sie über 100 Meter Freistil und 
200 Meter Lagen, wo sie zudem Fünfte 
ihres Jahrgangs wurde.
Danylo Balitskyi (Jahrgang 2009) stell-
te über 100 Meter Freistil in 1:00,93 
Minuten eine neue Bestzeit auf. Lud-
wig Leitner (Jahrgang 2010) verbesser-
te sich über 50 und 100 Meter Freistil 

ebenfalls deutlich. Sebastian Göser 
(Jahrgang 2011) sammelte bei seiner 
ersten Landesmeisterschaft wichtige 
Erfahrungen und erreichte mit Platz 
sechs über 200 Meter Freistil sein bes-
tes Ergebnis.

Mit zahlreichen Bestzeiten und starken 
Platzierungen bestätigten die Schwim-
mer des SSV Weingarten ihre hervorra-
gende Entwicklung auf Landesebene.

Text und Bild: Annett Sawatzki
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

DRK Ortsverein Weingarten startet in den Herbst
Nach einem einsatzreichen Sommer stehen beim DRK Ortsverein Weingarten neben Übungen und Fortbildungen auch Veranstaltungen für die Bevölke-
rung auf dem Programm.

Nach zahlreichen Sanitätsdiensten bei 
Festen und Sportveranstaltungen so-
wie einer kurzen fortbildungsfreien 
Zeit startet der Ortsverein Weingarten 
wieder durch. Geplant sind unter ande-
rem ein Fahrtraining mit den Einsatz-
fahrzeugen, eine Übung mit der DLRG 
sowie eine Fortbildung zu Kommuni-
kation und Teamarbeit.
Auch für die Bevölkerung gibt es Ange-
bote: Am 20. September wird das neue 
Einsatzgruppenfahrzeug vor der Basi-
lika gesegnet. Am 26. September ist 
der Ortsverein mit einer Station bei der 
Kinder-Olympiade vertreten. Beim Ge-
sundheitstalk „GsundGschwätzt” am 
27. November wird über die Kranken-
hauslandschaft von morgen diskutiert. 

Weitere Infos zu den öffentlichen Ter-
minen folgen rechtzeitig in „Weingar-
ten im Blick”.

Wer selbst aktiv werden möchte, ist 
herzlich willkommen: Erwachsene 
können sich in der Bereitschaft enga-

gieren und an Fortbildungen und Sani-
tätsdiensten teilnehmen. Das Jugendrot-
kreuz trifft sich nach den Ferien wieder 
freitags. Die First Responder-Gruppe 
für Studierende der Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten und der Pädago-
gischen Hochschule Weingarten star-
tet mit Vorlesungsbeginn. Es gibt auch 
Tätigkeiten ohne Blaulicht, etwa beim 
monatlichen Blutspendetermin und in 
den Arbeitskreisen.

Weitere Infos und Kontakt: www.
drk-ov-weingarten.de

Text und Bild: DRK Ortsverein Wein-
garten

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Blut spenden und Leben 
retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 Blut-
konserven benötigt. Die Versorgung von Kliniken ist nur möglich, wenn 
kontinuierlich Blut gespendet wird. Denn Blut ist nicht künstlich herstellbar 
und Blutprodukte sind nur begrenzt haltbar.

Eine Blutspende kann bis zu drei Leben 
retten. Das gespendete Blut wird in sei-
ne Bestandteile aufgeteilt und kommt 
verschiedenen Patientengruppen zugute 
– unter anderem Menschen mit Krebs- 
erkrankungen, Herzerkrankungen oder 
Unfallverletzungen.
Spenden darf jede gesunde Person ab 
18 Jahren mit mehr als 50 Kilogramm 
Körpergewicht. Die Blutentnahme dau-
ert nur zehn bis 15 Minuten, der gesam-
te Ablauf etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg – Hessen, betont: „Blutspen-
den ist eine der wirkungsvollsten und 
zugleich unkompliziertesten Möglich-

keiten, anderen Menschen direkt zu 
helfen.“
Wer unsicher ist, ob eine Blutspende 
aktuell möglich ist, kann vorab den On-
line-Spende-Check nutzen: www.blut-
spende.de/spende-check.
Weitere Informationen: www.blut-
spende.de oder kostenfrei unter Tele-
fon 0800 / 11 949 11.
Nächster Termin:
Mittwoch, 23. September, 14.30 bis 
19.30 Uhr Sporthalle 4 / Beim Hallen-
bad, Brechenmacher Straße 21.
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine

Text: DRK-Blutspendedienst

STADTMEISTERSCHAFTEN 2026

Fußball und Gummistiefel-
weitwurf 
Bei angenehmen Temperaturen wurden am vergangenen Samstag die 27. 
Fußball-Stadtmeisterschaft und der 13. Gummistiefelweitwurf im TeleDa-
ta-Stadion durchgeführt. Durch den Gewinn der Fußball-Stadtmeisterschaft 
2025 der SVW-Jugend wurde die Veranstaltung in diesem Jahr organisiert 
vom SV Weingarten.

ebenfalls deutlich. Sebastian Göser 
(Jahrgang 2011) sammelte bei seiner 
ersten Landesmeisterschaft wichtige 
Erfahrungen und erreichte mit Platz 
sechs über 200 Meter Freistil sein bes-
tes Ergebnis.

Mit zahlreichen Bestzeiten und starken 
Platzierungen bestätigten die Schwim-
mer des SSV Weingarten ihre hervorra-
gende Entwicklung auf Landesebene.

Text und Bild: Annett Sawatzki

GESUNDHEIT

Sanitätsdienst bei einer der zahlreichen Sportveranstaltungen des Sommers.

CARITAS BODENSEE-OBERSCHWABEN

Sammelaktion „Kauf eins 
mehr“ 
Die Firmlinge der Gesamtkirchengemeinde Weingarten sammeln am Sams-
tag, 19. September, von 9 bis 15 Uhr vor dem Aldi in Baienfurt sowie vor 
dem Lidl in Weingarten im Rahmen der Aktion „Kauf eins mehr“ haltbare 
Lebensmittel für die Tafel Weingarten.

SOZIALES

Die Idee ist ganz einfach: Wer einkauft, 
wird gebeten, einen Artikel mehr zu 
kaufen und diesen anschließend in den 
bereitgestellten Einkaufswagen der Ta-
fel zu legen.
Die Tafel Weingarten unterstützt regel-
mäßig und zuverlässig Menschen, die 
auf Hilfe angewiesen sind, mit Lebens-
mitteln.
Obst und Gemüse, das nicht mehr ver-
kauft werden kann, erhält die Tafel von 
den örtlichen Supermärkten und Markt-
beschickern. Für diese wertvolle Un-

terstützung bedanken wir uns herzlich.
Um das Angebot der Tafel auch um län-
ger haltbare Lebensmittel wie Nudeln, 
Reis, Öl, Zucker, Konserven und Ähn-
liches ergänzen zu können, ist die Tafel 
auf die Unterstützung der Bevölkerung 
angewiesen.

Mit einem zusätzlichen Artikel beim 
Einkauf kann jeder einen kleinen Bei-
trag leisten und damit direkt helfen.

Text: Simone Prommer
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VDK OV-WEINGARTEN

Mitgliederversammlung 
Ehrung von Mitgliedern mit langjähriger Mitgliedschaft im VdK Ortsverband Weingarten. Die Mitgliederversammlung fand am 25. Juli im Kultur- und 
Kongresszentrum in Weingarten statt.  

REALSCHULE WEINGARTEN

Stadtradeln-Team auf Platz 4
Die Realschule Weingarten radelt für ein gutes Klima und für die Gemeinschaft.

Barbara Baur eröffnete die Sitzung . 
Nach dem Totengedenken berichtete 
sie über die wichtige Arbeit des Sozi-
alverbandes VdK und wie auch wir als 
Ortsverband dazu beitragen, dass wir 
mit unseren Kaffeetreffs und den Aus-
flügen die Gemeinschaft fördern und 
den Mitgliedern zur Seite stehen, wenn 
es Fragen zu den wichtigen Themen 
wie Rente, Wohnen etc. gibt. 
Joachim Junghans überbrachte als Ver-
treter des VdK Kreisverbands Ravens-
burg die Grüße der Vorsitzenden Han-
nelore Sieling und ihres Stellvertreters 
Karl-Siegfried Essig.   Er berichtete 
über die Arbeit im Kreisverband, unter 
anderem über die Lotsen-Ausbildung. 
Hierzu gibt es seit dem 1. August 2026 
eine Lotsensprechstunde am Dienstag 

im Büro des VdK in der Parkstraße 25 
in Ravensburg.
In diesem Jahr wurden fünf Mitglie-
der für ihre 25-jährige Zugehörigkeit 
zum Sozialverband VdK geehrt. Ge-
ehrt wurden Heidi Kaplan, Herr und 
Frau Weissenberg, Barbara Reinhard 
und Sonja Lange. Die langjährigen Mit-
glieder erhielten die Ehrenurkunde des 
VdK Baden-Württemberg mit der sil-
bernen Ehrennadel und einen kleinen 
Blumengruß sowie VdK-Gebrauchs-
gegenstände vom Ortsverband Wein-
garten. 
Barbara Baur beendete die Sitzung und 
bedankte sich bei den Anwesenden.

Text und Bild: Sabine Prang

KITA JOSEPH GABLER

Eine Legende geht in den Ruhestand
Am 24. Juli haben wir unsere Eva Brantner in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie hat über 30 Jahre in unserer Einrichtung gearbeitet und 
diese auch geleitet. 

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen Schulen 
Schuljahr 2026/2027

Die Jubilare wurden von Barbara Baur, Vorsitzende, geehrt.

KINDERGARTEN

Die letzten vier Jahre hat Eva Brant-
ner uns zwei Tage die Woche ausgehol-
fen und unseren Waldtag, jeden Frei-
tag, durchgeführt – wie auch an ihrem 
letzten Arbeitstag. Morgens waren wir 
gemeinsam im Wald. Zurück aus dem 
Wald, wurde sie von ihrer Eichhörn-
chengruppe verabschiedet. Zur Erinne-
rung haben die Kinder ein Freundebuch 
für sie gestaltet und sich mit Blumen 
und Zukunftswünschen von ihr verab-
schiedet.

Als alle Kinder abgeholt waren und der 
Feierabend schon gerufen hat, gab es 
noch eine Überraschung für Eva Brant-
ner. Vor unserem Eingang haben sich 
alle Kinder und Eltern zum Spalier auf-
gestellt. Natürlich blieben die Augen 
nicht trocken bei diesem emotionalen 
Moment. Nach den Geschenküberga-
ben von Team, Elternbeirat, Eltern,  

Dekan Schmid und Frau Schupp wurde 
mit Sekt angestoßen. Danke fürs Mitor-
ganisieren und Helfen.

,,Momente für immer, wir halten sie 
fest. Kein Morgen, kein Gestern, nur 
das, was jetzt ist. Momente für immer, 
so klar und so frei. Wir schreiben Ge-
schichten, die bleiben dabei.“ – JoJo165

Momente für immer, das haben wir 
mit unserer Eva viele erlebt, die wir in 
schöner Erinnerung behalten werden. 
Wir wünschen ihr einen wohlverdien-
ten Ruhestand, mit vielen tollen neuen 
Momenten und spannenden Erlebnissen.

Danke für alles, Eva!

Text: Sarah Krause
Bildcollage: privat

Einige Mitglieder des Realschul-Teams nach der Preisverleihung des Stadtra-
delns im Stadtgarten.

Schule am Martinsberg 
Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb 
und rot am Montag, 14. September 
2026, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende 
um 11.45 Uhr). 
Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Mittwoch, 16. September 2026, um 
18 Uhr in der Basilika. 
Klasse 1: Donnerstag, 17. September 
2026 (9 bis 10.30 Uhr), Turnhalle / 
Klassenzimmer. 
IK gelb (Schulanfänger): Donnerstag, 
17. September 2026 (9 bis 10.30 Uhr), 
Turnhalle / Klassenzimmer. 

Talschule
Klassenstufen 2 bis 4, sowie 7 bis 10 
am Montag, 14. September 2026, um 
8.10 Uhr (Unterrichtsende um 11.40 
Uhr).  
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REALSCHULE WEINGARTEN

Stadtradeln-Team auf Platz 4
Die Realschule Weingarten radelt für ein gutes Klima und für die Gemeinschaft.

KITA JOSEPH GABLER

Eine Legende geht in den Ruhestand
Am 24. Juli haben wir unsere Eva Brantner in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie hat über 30 Jahre in unserer Einrichtung gearbeitet und 
diese auch geleitet. 

Knapp verpasste das Team der Real-
schule Weingarten in diesem Jahr beim 
Stadtradeln das Siegertreppchen. Das 
Realschulteam, bei dem ausschließlich 
Schüler*innen und Lehrkräfte mitra-
deln, aber keine Eltern, landete auf dem 
4. Platz, mit weniger als 300 Kilome-
tern Abstand zum Drittplatzierten, der 
Schule am Martinsberg, aber auch mit 
20 Fahrern weniger. 51 Mitglieder des 
Realschulteams erradelten insgesamt 
fast 10.500 km, das entspricht etwa 205 
km pro Kopf und einer CO2 Ersparnis 
von 1715 kg. Zwei der drei Preise für 
die radelfreudigsten Klassen gingen an 
die Realschule, Klasse 7b und 10b, die 
voller Stolz ihre Preise von Oberbür-
germeister Clemens Moll entgegennah-

men. Aus der 10b war fast die Hälfte 
der Klasse in den Stadtgarten gekom-
men, um das letzte Mal als Klassenge-
meinschaft den Preis zu erhalten. Seit 
fünf Jahren schaffte die Klasse es jedes 
Jahr, eine Urkunde mit einem Geld-
preis zu erradeln. Da die Klasse offi-
ziell bereits entlassen ist, spendete sie 
das Geld dem Förderverein der Schule. 
Das Stadtradeln schafft auf spielerische 
und sportliche Weise ein Bewusstsein 
für Klimaschutz und wird deswegen 
jedes Jahr in der Realschule erfolgreich 
aktiv beworben, so dass die Jugendli-
chen motiviert werden zu persönlichem 
Einsatz für die Umwelt.

 Text und Bild: Tanja Neidhart

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen Schulen 
Schuljahr 2026/2027

Dekan Schmid und Frau Schupp wurde 
mit Sekt angestoßen. Danke fürs Mitor-
ganisieren und Helfen.

,,Momente für immer, wir halten sie 
fest. Kein Morgen, kein Gestern, nur 
das, was jetzt ist. Momente für immer, 
so klar und so frei. Wir schreiben Ge-
schichten, die bleiben dabei.“ – JoJo165

Momente für immer, das haben wir 
mit unserer Eva viele erlebt, die wir in 
schöner Erinnerung behalten werden. 
Wir wünschen ihr einen wohlverdien-
ten Ruhestand, mit vielen tollen neuen 
Momenten und spannenden Erlebnissen.

Danke für alles, Eva!

Text: Sarah Krause
Bildcollage: privat

SCHULEN

Einige Mitglieder des Realschul-Teams nach der Preisverleihung des Stadtra-
delns im Stadtgarten.

Schule am Martinsberg 
Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb 
und rot am Montag, 14. September 
2026, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende 
um 11.45 Uhr). 
Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Mittwoch, 16. September 2026, um 
18 Uhr in der Basilika. 
Klasse 1: Donnerstag, 17. September 
2026 (9 bis 10.30 Uhr), Turnhalle / 
Klassenzimmer. 
IK gelb (Schulanfänger): Donnerstag, 
17. September 2026 (9 bis 10.30 Uhr), 
Turnhalle / Klassenzimmer. 

Talschule
Klassenstufen 2 bis 4, sowie 7 bis 10 
am Montag, 14. September 2026, um 
8.10 Uhr (Unterrichtsende um 11.40 
Uhr).  

Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Donnerstag, 17. September 2026, 
um 18 Uhr in Hl. Geist.  
Klassen 1a/1b: Freitag, 18. September 
2026 (13.30 bis 15 Uhr), Halle F.  
Klassen 1c/1d: Freitag, 18. September 
2026 (14.30 bis 16 Uhr), Halle F. 

Juniorklassen (Talschule) 
Juniorklassen I + II: Freitag, 18. Sep-
tember 2026 (8.30 bis 9.45 Uhr), vor 
dem Gebäude C. 

Schussentalschule  
Klassenstufen 2 bis 9 am Montag, 14. 
September 2026, um 8.20 Uhr (Unter-
richtsende um 11.45 Uhr). 
Aufnahmefeier für die Klassenstufe 
1 ist am Donnerstag, 17. September 
2026, um 10 Uhr. 

Realschule 
Klassenstufe 5 am Montag, 14. Sep-
tember 2026, um 8.20 Uhr (Unter-
richtsende um 12.40 Uhr). 
Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 14. 
September 2026, um 7.30 Uhr (Unter-
richtsende um 12.40 Uhr). 
 
Gymnasium 
Klassenstufen 6 bis 11 am Montag, 14. 
September 2026, um 7.30 Uhr. 
Klasse 12 am Montag, 14. September 
2026, um 8.20 Uhr. 
Klassenstufe 5 am Montag, 14. Sep-
tember 2026, um 8.20 Uhr. 
Unterrichtsende für die Klassenstufen 
5 bis 10 um 12.40 Uhr. 
 
Text: Frank-Ulrich Widmaier, Ge-
schäftsführender Rektor 

 

SPOHN-GYMNASIUM 
RAVENSBURG

Erfolgreicher 
Abschluss
Folgende Schülerinnen und Schüler 
aus Weingarten haben in diesem Jahr 
am Spohn-Gymnasium Ravensburg 
ihr Abitur erfolgreich abgelegt und 
viele Preise erhalten:

Lilo Arnold, Hendrik Herrmann, Julia 
Pennacchietti, Lenn Schlickling (Preis 
bei einem Abiturschnitt von 1,0, Son-
derpreis e-fellows, Sonderpreis Grie-
chisch und Latein der Stiftung Huma-
nismus heute), Lisa Wunderle (Preis, 
Sonderpreis e-fellows, Paul-Schempp-
Preis).
Wir gratulieren unseren ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern ganz herz-
lich zum bestandenen Abitur und ihren 
sehr guten Leistungen. Wir wünschen 
ihnen für ihre Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg!
Schulleitung und Kollegium.

Text:  Wolfgang Bechler
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Die Leitung der Kinderklinik schick-
te schon vor einiger Zeit einen Spen-
denhilfeaufruf an den Jugendclub, der 
mit Freunden aus ganz Oberschwa-
ben seit über 50 Jahren diese Kinder-
klinik in Mombasa / Ostafrika unter-
stützt und alle zwei Jahre mit Gästen 
von hier persönlich besucht. Seit der 
Corona-Pandemie fehlen immer noch 
viele Medikamente und Spenden hier-
für. Ein weiteres Jahr droht jetzt eine 
Dürre- und Wassernot, da die Brunnen 
versiegen, Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 
mehr wie Arbeitslosigkeit und große 

Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Kosten in un-
bezahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wild-
tiere aus. 
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Dan-
ke. Spendenquittung folgt. Helfen Sie 
weiter, damit wir helfen können.
Termin vormerken: 16. September, 18 
Uhr: Golf-Restaurant Schmalegg: Neue 
Kenia- und Kinderklink-Infos.

Text: Gerhard Junginger

SEMINAR FÜR AUSBILDUNG UND FORTBILDUNG DER LEHRKRÄFTE

180 bestens ausgebildete Lehrkräfte verabschiedet
Das Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte (GS und Sek. I) Weingarten feiert den erfolgreichen Abschluss des Ausbildungskurses 2025. 
180 neue Lehrkräfte starten von Weingarten aus zuversichtlich in ihre berufliche Zukunft.
 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Gesellschafterjubiläum: 25 Jahre Beteiligung an der TWS
Die Städte Ravensburg und Weingarten sowie die EnBW blicken auf 25 Jahre Zusammenarbeit zurück. Mit der Unterzeichnung des Gesellschafterver-
trags am 28. August 2001 schufen die Anteilseigner die Grundlage für die heutige Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS). 

Kriege, Wirtschaftskrisen – in Zei-
ten wie diesen ist Bildung besonders 
wichtig. Zentral für die Sicherstellung 
der Unterrichtsqualität an den Schu-
len sind solide und zukunftsfähig aus-
gebildete Lehrkräfte: So könnte man 
die Mission des Seminars für Ausbil-
dung und Fortbildung der Lehrkräfte 
(GS und Sek. I) Weingarten umschrei-
ben. Zum Beginn des neuen Schuljahrs 
werden 180 vom Seminar ausgebildete 
Lehrkräfte ihre Tätigkeit an Schulen 
in ganz Baden-Württemberg antreten 
– dort werden sie nicht nur zur weite-
ren Verbesserung der Personalsituation 
beitragen, sondern auch frische Impulse 
einbringen. Im Bewusstsein, bestmög-
lich ausgebildet worden zu sein, kön-

nen sie trotz der in vielerlei Hinsicht 
schwierigen Zeitläufte zuversichtlich 
in ihren ebenso anspruchs- wie verant-
wortungsvollen und gesellschaftlich so 

wichtigen Beruf starten.
Nach ihrem 18-monatigen Vorberei-
tungsdienst verteilen sich die Lehrkräf-
te nun etwa hälftig auf die Grundschu-

le und die weiterführenden Schulen 
der Sekundarstufe I. Im Rahmen eines 
Festakts in der Aula der PH Weingarten 
fand im Juli die feierliche Zeugnisüber-
gabe statt. 
Nach offizieller Begrüßung durch die 
Seminarschulrätin Claudia Horn zeig-
te das Seminar seine Vielseitigkeit in 
unterschiedlichsten Beiträgen. Semi-
nardirektor Thomas Pätzold griff in 
seiner Ansprache Heraklits Motiv des 
ewigen Wandels auf und gab den neu-
en Kolleginnen und Kollegen in dieser 
wichtigen beruflichen Umbruchphase 
bestärkende Gedanken mit auf ihren 
weiteren Weg.

Text und Bild: Florian Baum

Die Gesellschafterstruktur ist seit-
her unverändert: Die Stadt Ravens-
burg hält 42,7 Prozent der Anteile, die 
Stadt Weingarten 32,2 Prozent und 
EnBW 25,1 Prozent. „Die Beteiligung 
der EnBW war eine Entscheidung mit 
Weitblick. Die kommunale Mehrheit 
sichert die enge Verbindung der TWS 
zur Region. Zugleich gewann das junge 
Unternehmen einen Gesellschafter mit 
umfassender energiewirtschaftlicher 
Erfahrung. Diese Verbindung hat die 
erfolgreiche Entwicklung der TWS we-
sentlich mitgeprägt“, sagt Dirk Bastin, 
Bürgermeister der Stadt Ravensburg 
und Aufsichtsratsvorsitzender der TWS 
anlässlich des Gesellschafterjubiläums.
 
Partnerschaft als Erfolgsmodell
Die Partnerschaft entstand während der 
Liberalisierung des Energiemarkts – 
einer Zeit tiefgreifender Veränderun-
gen. Ziel der TWS-Gründung war es, 
die Energieversorgung zukunftsfähig 
und wirtschaftlich aufzustellen und 
zugleich den kommunalen Einfluss 
zu sichern. Seit der Unterzeichnung 
des Gesellschaftervertrags hat sich die 
TWS zu einem regional verankerten 
Versorgungsunternehmen mit rund 300 
Mitarbeitenden entwickelt. Sie versorgt 

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden 
laufend verschoben.       

Auszeichnung für Azubis
Auszubildende der TWS Netz GmbH haben ausgezeichnete Arbeit geleistet: Mit ihrem Showroom unter dem TWS-Kundencenter in Weingarten haben 
sie den zweiten Platz im baden-württembergischen Wettbewerb „Azubis – Volle Power!“ erreicht. 

BILDUNG

Herzlichen Glückwunsch!

JUGEND UND FAMILIE SENIOREN

HAUS AM MÜHLBACH

Das Haus am Mühlbach öffnet 
wieder nach den Großen Ferien!
Das aktuelle Programm für die Woche 38 vom 14. bis 18. September.

Montag, 14. September: 
14 Uhr Wanderer- Treffpunkt am Haus 
am Mühlbach; 14 Uhr Musik und Gute 
Laune; 14.30 Uhr Gedächtnistraining 
mit Ulrike Plewa. 

Dienstag, 15. September: 
14 Uhr „Sing mit“ – Gemeinsames Sin-
gen in der Gruppe; 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café (für angemeldete 
TeilnehmerInnen); 
16 Uhr TV-Sportler. 

Mittwoch, 16. September: 
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren.
 

Donnerstag, 17. September: 
14 Uhr Skat: findet momentan leider 
nicht statt; 
14 Uhr Englischkurs; 
14 Uhr Töpfern. 

Freitag, 18. September: 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt). 

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
nach der langen Sommerpause wieder 
auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank Burkhardt

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE
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TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Gesellschafterjubiläum: 25 Jahre Beteiligung an der TWS
Die Städte Ravensburg und Weingarten sowie die EnBW blicken auf 25 Jahre Zusammenarbeit zurück. Mit der Unterzeichnung des Gesellschafterver-
trags am 28. August 2001 schufen die Anteilseigner die Grundlage für die heutige Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS). 

Die Gesellschafterstruktur ist seit-
her unverändert: Die Stadt Ravens-
burg hält 42,7 Prozent der Anteile, die 
Stadt Weingarten 32,2 Prozent und 
EnBW 25,1 Prozent. „Die Beteiligung 
der EnBW war eine Entscheidung mit 
Weitblick. Die kommunale Mehrheit 
sichert die enge Verbindung der TWS 
zur Region. Zugleich gewann das junge 
Unternehmen einen Gesellschafter mit 
umfassender energiewirtschaftlicher 
Erfahrung. Diese Verbindung hat die 
erfolgreiche Entwicklung der TWS we-
sentlich mitgeprägt“, sagt Dirk Bastin, 
Bürgermeister der Stadt Ravensburg 
und Aufsichtsratsvorsitzender der TWS 
anlässlich des Gesellschafterjubiläums.
 
Partnerschaft als Erfolgsmodell
Die Partnerschaft entstand während der 
Liberalisierung des Energiemarkts – 
einer Zeit tiefgreifender Veränderun-
gen. Ziel der TWS-Gründung war es, 
die Energieversorgung zukunftsfähig 
und wirtschaftlich aufzustellen und 
zugleich den kommunalen Einfluss 
zu sichern. Seit der Unterzeichnung 
des Gesellschaftervertrags hat sich die 
TWS zu einem regional verankerten 
Versorgungsunternehmen mit rund 300 
Mitarbeitenden entwickelt. Sie versorgt 

Menschen und Kommunen in Ober-
schwaben zuverlässig mit Energie und 
Wasser und entwickelt neue Lösungen 
für Wärme, Mobilität und Dienstleis-
tungen. 

„Aus der damals neu gegründeten TWS 
ist in 25 Jahren ein leistungsfähiges und 
vielseitiges Unternehmen geworden. 
Sie hat ihre Geschäftsfelder kontinu-
ierlich weiterentwickelt und früh auf 
die Veränderungen des Energiemarkts 
reagiert. Diesen erfolgreichen Weg 
begleiten wir als Gesellschafter auch 
künftig verlässlich“, sagt Tilman Ka-
bella, Leiter Kommunale Beteiligun-
gen Baden-Württemberg der Netze BW 
GmbH und stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender der TWS.
 
Mit einem starken Fundament in die 
Zukunft
Im Mittelpunkt der kommenden Jahre 
stehen die Energiewende, Digitalisie-
rung und der Ausbau moderner Netze. 
Zugleich bleibt die sichere Versorgung 
der Region zentrale Aufgabe. „Auf die-
sem starken Fundament können wir die 
nächsten Schritte gehen. Wir wollen 
unsere Netze weiterentwickeln, neue 
Lösungen für die Wärmeversorgung 

vorantreiben und die Chancen der Di-
gitalisierung nutzen. Der Rückhalt 
unserer Gesellschafter gibt uns da-
für Planungssicherheit und die nötige 
Handlungsfähigkeit“, sagt Tobias Kol-
ler, Geschäftsführer der TWS.
 
Mehrwert für die Region
Als regional verankertes Unternehmen 
richtet die TWS ihre Leistungen an den 
Bedürfnissen der Menschen und Unter-
nehmen im Schussental aus. Dabei ver-
bindet sie sichere Versorgung mit zu-

kunftsfähigen Lösungen für die Region. 
„Die TWS übernimmt Verantwortung 
für die kommunale Daseinsvorsorge. 
Mit ihren Angeboten schafft sie konkre-
ten Mehrwert und stärkt die Lebensqua-
lität sowie den Wirtschaftsstandort im 
Schussental“, erklärt Alexander Gei-
ger, Bürgermeister der Stadt Weingar-
ten und stellvertretender Aufsichtsrats-
vorsitzender der TWS.
 
Text: Brigitte Schäfer
Bild: TWS/© Don Ailinger

Auszeichnung für Azubis
Auszubildende der TWS Netz GmbH haben ausgezeichnete Arbeit geleistet: Mit ihrem Showroom unter dem TWS-Kundencenter in Weingarten haben 
sie den zweiten Platz im baden-württembergischen Wettbewerb „Azubis – Volle Power!“ erreicht. 

Das Modell zeigt die Hausanschlüsse 
für Strom, Gas, Wasser, Breitband und 
Fernwärme und macht so die Technik 
hinter der Versorgung sichtbar. Der Ver-
band für Energie- und Wasserwirtschaft 
Baden-Württemberg (VfEW) zeichnet 
seit 2019 gemeinsam mit drei weite-
ren Branchenverbänden Projekte von 
Nachwuchskräften aus der Energie-
wirtschaft aus. Mit dem zweiten Platz 
ist ein Preisgeld von 1.000 Euro ver-
bunden.
 
Blick durch den Glasboden
Der Showroom befindet sich unter 
dem TWS-Kundencenter in Weingar-
ten. Durch einen begehbaren Glasbo-
den können Besucherinnen und Be-
sucher die nachgebildeten Anschlüsse 
betrachten. Die Auszubildenden hatten 

bei der Planung und Umsetzung freie 
Hand. Unterstützung aus dem Unter-
nehmen erhielten sie unter anderem 
beim Trockenbau der Wände, auf de-
nen die Installationen angebracht sind. 
Die Jury überzeugte das Projekt vor 
allem durch seinen praktischen Nut-
zen und die anschauliche Darstellung. 
„Sie machen damit sichtbar, was oft im 
Verborgenen bleibt und ein wesentli-
cher Teil für die heimische Versorgung 
ist“, sagte Laudator Erik Füssgen vom 
VDE Südwest bei der Preisverleihung 
in Ludwigsburg.
 

Text: Brigitte Schäfer
Bild: TWS / Don Ailinger

SENIOREN

HAUS AM MÜHLBACH

Das Haus am Mühlbach öffnet 
wieder nach den Großen Ferien!
Das aktuelle Programm für die Woche 38 vom 14. bis 18. September.

Donnerstag, 17. September: 
14 Uhr Skat: findet momentan leider 
nicht statt; 
14 Uhr Englischkurs; 
14 Uhr Töpfern. 

Freitag, 18. September: 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt). 

Das gesamte Mühlbach-Team freut sich 
nach der langen Sommerpause wieder 
auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank Burkhardt

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Von links: Tilman Kabella (Netze BW), Tobias Koller (TWS), Dirk Bastin (BM 
Ravensburg), Helmut Hertle (TWS Netz GmbH) und Alexander Geiger (BM 
Weingarten).

Von links: Laudator Erik Füssgen vom VDE Südwest hat den Preis für das TWS-
Azubi-Team stellvertretend an Christian Ternes und Fuad Buleshkaj von der 
TWS Netz übergeben.
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Bis zum 30. September 2026 besteht 
noch die Möglichkeit, online zu un-
terschreiben unter: openpetition.org/
ttryw; außerdem gibt es auf Nachfra-
ge Unterschriftenlisten in Weingarten 
an folgenden Stellen zu den jeweili-
gen Öffnungszeiten: Strobels Lädele, 
Christine‘s Haarideen, Müllers Apothe-
ke, Schuhhaus Ruetz, Gasthof Rössle. 
Am kommenden Samstag, 12. Septem-
ber (9 bis 17.30 Uhr), und Sonntag, 13. 
September (11 bis 17 Uhr), besteht die 
Möglichkeit, in Ravensburg persönlich 
zu unterschreiben – parallel zu „Ra-
vensburg spielt“ – am Stand auf dem 
Rivoli-Platz vor dem Gänsbühl. Wir 
freuen uns über weitere Unterstützung. 
Selbstverständlich wird niemand zur 
Unterschrift gezwungen.
Engagierte zum Erhalt des Heiligblutal-

tars haben sich zur Initiative „Pro Hei-
ligblutaltar“ zusammengeschlossen; 
Kontaktadresse: Bauernjörgstraße 40, 
88250 Weingarten.

Text und Grafik: Initiative „Pro Hei-
ligblutaltar“

JUGENDFEUERWEHR WEINGARTEN

Drachenfest Weingarten 2026
Am 26. und 27. September verwandelt sich Nessenreben wieder in ein buntes Drachenmeer: Das Drachenfest Weingarten lädt Groß und Klein zum Stau-
nen, Mitmachen und Genießen ein. Ab 11 Uhr startet das Drachenfest an beiden Tagen und alle Mitmachaktionen stehen den Besuchern kostenlos offen. 

Zahlreiche Drachenbauer aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz prä-
sentieren ihre fantasievollen Flugob-
jekte.  Doch auch abseits des Himmels 
ist einiges geboten: Kinderschmin-
ken, Riesenseifenblasen, ein Mit-
machzirkus, Bogenschießen und das 
Quatschmobil des Familientreffs Wein-
garten sorgen für  beste Unterhaltung. 
Bei passender Witterung starten an bei-
den Tagen gegen 16.30 Uhr mehrere 
Heißluftballone. Am Sonntag findet bei 
schönem Wetter die „Kleine Kirche“ 

der Evangelischen Stadtkirche statt.
Eine besondere Attraktion ist der Fes-
selballon der Ballonfreunde Allgäu e. 
V., von dort bietet sich ein besonderer 
Blick über Nessenreben und Weingar-
ten. Karten sind vor Ort erhältlich. Die 
Ballonfahrt findet vorbehaltlich geeig-
neter Wetterbedingungen statt.
Organisiert wird das Fest von der Dra-
chengrube Ravensburg und der Jugend-
feuerwehr Weingarten. Die Jugendfeu-
erwehr übernimmt wie jedes Jahr die 
Bewirtung. 

Für die Anreise empfehlen wir auf-
grund des erwarteten hohen Besu-
cheraufkommens die Buslinie 6. Die 
aktuellen Fahrpläne und weitere In-
formationen finden Sie unter www.
df-weingarten.de.

Wir freuen uns, Sie und Ihre Familie 
auf dem Drachenfest 2026 willkom-
men zu heißen!

Text und Bildcollage: Lisa Winkler

Im Mittelpunkt des Infoabends in 
der Ravensburger Seestraße 44 (Ca-
ritas-Gebäude) stehen rechtliche und 
praktische Fragen: Welche Rechte und 
Pflichten bestehen ab der Trennung? 
Unter welchen Voraussetzungen kann 
eine Ehe geschieden werden? Welche 
Kosten entstehen und wie lassen sich 

INITIATIVE „PRO HEILIGBLUTALTAR“

Petition zum Erhalt des histo-
rischen Heilig-Blut-Altars 
Die seit 10. Juli 2026 online zugängliche Petition hat mit derzeit knapp 3700 
Unterschriften insgesamt hervorragende Resonanz aus der ganzen Welt, dem 
Umland, aber vor allem aus Weingarten gefunden. Bislang sind etwa 1200 
Unterschriften aus Weingarten eingegangen.
 

Kostenlose Beratung
Jetzt noch reagieren: Günstige Energie ernten, Klimaschutz betreiben, un-
abhängiger werden. Die PV-Scouts des Landkreises Ravensburg beraten 
Sie kostenlos und unverbindlich, damit Sie noch in diesem Jahr einsteigen 
können. 

FEUERWEHR

DIES UND DAS

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BADEN-WÜRTTEMBERG

Die wichtigsten Schritte zur 
Witwen- oder Witwerrente  
Nach dem Verlust des Ehe- oder Lebenspartners hilft die Hinterbliebenenren-
te, finanzielle Sorgen zu vermeiden. Witwen- oder Witwerrente wird jedoch 
nicht automatisch gezahlt. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg beantwortet die wichtigsten Fragen zu den ersten Schritten.

Bekomme ich die Witwen- / Witwer-
rente automatisch ausgezahlt? 
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen 
Sie beantragen. Erhielt Ihr Partner oder Ihre 
Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel 
eine Altersrente, beginnt die Witwen- oder 
Witwerrente mit dem auf den Sterbemonat 
folgenden Monat. Für den Sterbemonat 
selbst verbleibt Ihnen die bislang gezahlte 
Rente. Wurde noch keine Rente gezahlt, 
beginnt die Witwen- oder Witwerrente be-
reits mit dem Todestag.
 
Wann muss ich spätestens den Antrag 
auf Witwen- / Witwerrente stellen? 
Einen Hinterbliebenenrentenantrag 
müssen Sie nicht sofort stellen. Hier-
mit können Sie sich bis zu zwölf Kalen-
dermonaten nach dem Tod Zeit lassen. 
So lange werden Hinterbliebenenren-
ten rückwirkend gezahlt. Den elektro-
nischen Antrag auf Hinterbliebenen-
rente (R 0500) können Sie unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/ean-
trag-R0500 stellen. 

Was ist ein Sterbevierteljahr? 
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis 
zum Ende des dritten Kalendermonats 

nach dem Todesmonat. In dieser Zeit 
wird die Witwen- oder Witwerrente in 
gleicher Höhe wie die Versichertenrente 
gezahlt. Einkommen wird im Sterbe-
vierteljahr nicht auf die Witwen- oder 
Witwerrente angerechnet. 

Bekomme ich eine Vorschusszahlung 
auf Witwen- / Witwerrente?
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin be-
reits Rente bezogen, können Sie inner-
halb von 30 Tagen nach dem Tod eine 
Vorschusszahlung beantragen. Ein ent-
sprechendes Formular erhalten Sie beim 
Renten Service der Deutschen Post AG.
Wichtig zu wissen: Die Vorschusszah-
lung wird oftmals gleich durch das Be-
stattungsinstitut beantragt.

Information
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe 
in schweren Zeiten“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-hinterbliebenenrente herun-
tergeladen werden.

Text: Pressestelle Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg

PV-SCOUTS 
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INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT (ISUV)

Trennung und Scheidung: Was ist zu beachten?
Am Mittwoch, 16. September, um 19 Uhr informiert ein erfahrener Fachanwalt über den Ablauf von Trennung und Scheidung.

Text und Bildcollage: Lisa Winkler

Im Mittelpunkt des Infoabends in 
der Ravensburger Seestraße 44 (Ca-
ritas-Gebäude) stehen rechtliche und 
praktische Fragen: Welche Rechte und 
Pflichten bestehen ab der Trennung? 
Unter welchen Voraussetzungen kann 
eine Ehe geschieden werden? Welche 
Kosten entstehen und wie lassen sich 

diese reduzieren? Welche Vereinbarun-
gen können helfen, Streit zu vermeiden 
und gemeinsame Kinder aus Konflikten 
herauszuhalten?
Neben rechtlichen Informationen gibt 
der Referent praktische Tipps und be-
antwortet Fragen. Auf Wunsch beglei-
tet er Betroffene auch als Mediator.

Die Veranstaltung richtet sich an Ehe-
leute, Angehörige und alle, die sich 
frühzeitig informieren möchten.
Veranstalter und Anmeldung: Inter- 
essenverband Unterhalt und Fami-
lienrecht (ISUV), Kontaktstelle Ra-
vensburg, Oberschwaben, Westallgäu, 
Bodensee, Telefon 0170 / 5484542 

(Manfred Ernst), E-Mail: Ravens-
burg@isuv.de.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
und eine kleine Spende zur Unterstüt-
zung unserer Arbeit.

Text: Manfred Ernst

Kostenlose Beratung
Jetzt noch reagieren: Günstige Energie ernten, Klimaschutz betreiben, un-
abhängiger werden. Die PV-Scouts des Landkreises Ravensburg beraten 
Sie kostenlos und unverbindlich, damit Sie noch in diesem Jahr einsteigen 
können. 

Sie haben noch keine Photovoltaik-An-
lage und fragen sich, ob eine Stromer-
zeugung durch die Sonne für Ihr Zu-
hause geeignet ist? Dann lassen Sie 
sich jetzt kostenfrei und unverbindlich 
beraten! Dafür hat der Landkreis Ra-
vensburg zusammen mit dem Energie-
bündnis Bad Wurzach / Bad Waldsee 
e. V. ein Netzwerk aus ehrenamtlichen 
PV-Scouts aufgebaut. 
Ein geschulter PV-Scout beurteilt Ihr 
Dach oder den Balkon, berichtet aus ei-
genen Erfahrungen und gibt Tipps und 

Informationen weiter. Bereits über 700 
Haushalte im Landkreis haben das Be-
ratungsangebot angenommen. Die Zeit 
drängt, da die Förderung für PV-Anla-
gen in 2027 deutlich verringert wird.
Für den schnellen Einstieg in Ihr eige-
nes Photovoltaik-Projekt wenden Sie 
sich an das Energiebündnis, entwe-
der per Mail an info@eb2bw.de oder 
auf der Webseite des Energiebündnis 
www.eb2bw.de/pv-scouts.

Text: Bruno Sauter

FEUERWEHR

DIES UND DAS

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BADEN-WÜRTTEMBERG

Die wichtigsten Schritte zur 
Witwen- oder Witwerrente  
Nach dem Verlust des Ehe- oder Lebenspartners hilft die Hinterbliebenenren-
te, finanzielle Sorgen zu vermeiden. Witwen- oder Witwerrente wird jedoch 
nicht automatisch gezahlt. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg beantwortet die wichtigsten Fragen zu den ersten Schritten.

nach dem Todesmonat. In dieser Zeit 
wird die Witwen- oder Witwerrente in 
gleicher Höhe wie die Versichertenrente 
gezahlt. Einkommen wird im Sterbe-
vierteljahr nicht auf die Witwen- oder 
Witwerrente angerechnet. 

Bekomme ich eine Vorschusszahlung 
auf Witwen- / Witwerrente?
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin be-
reits Rente bezogen, können Sie inner-
halb von 30 Tagen nach dem Tod eine 
Vorschusszahlung beantragen. Ein ent-
sprechendes Formular erhalten Sie beim 
Renten Service der Deutschen Post AG.
Wichtig zu wissen: Die Vorschusszah-
lung wird oftmals gleich durch das Be-
stattungsinstitut beantragt.

Information
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe 
in schweren Zeiten“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-hinterbliebenenrente herun-
tergeladen werden.

Text: Pressestelle Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg

Solar-Energy-Beratung –  
kostenlos, kompetent, konkret
Über PV-Anlagen, Batteriespeicher, Wärmepumpen und e-Auto-Ladestati-
onen informieren die PV-Scouts an anschaulichen Beispielen vor Ort.

Wann: Samstag, 26. September, um 
14/15/16 Uhr (dreimal je eine Stunde).
Wo: Bischof-Ketteler-Straße 8-14 
(Sonnenbüchel) in Ravensburg unter 
den Carports / der PV-Anlage, im Heiz-
raum und vor Wärmepumpen.
Wer: Klaus Dorbath / PV-Scouts.  
Die Infoveranstaltung vor Ort mit offe-
nem Heizungskeller ist praxisorientiert 
und verbindet Theorie mit Praxis. Im 
Stundentakt (14/15/16 Uhr) werden Ba-
sisinformationen leicht verständlich re-
feriert und anschließend an praktischen 
Beispielen veranschaulicht. Die anwe-

senden PV-Scouts ermöglichen zudem 
individuelle Beratung und Vertiefung.
Gestalten Sie Zukunft mit und machen 
Sie sich unabhängig von steigenden 
Energiepreisen. Wir unterstützen Sie 
dabei und beraten Sie als ehrenamtli-
che Fachkräfte neutral. Es ist ein kos-
tenloses Angebot von Bürger/innen für 
Bürger/innen. Es lohnt sich in vielerlei 
Hinsicht. Die PV-Scouts arbeiten eng 
mit dem Landratsamt / Solar Landkreis 
RV zusammen.

Text: Klaus Dorbath

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit
Immer montags findet um 17 Uhr ein ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 
bringen möchte.     

Das Gebet hat den Titel „Beten um 
Barmherzigkeit“. Es findet wöchent-
lich in der Evangelischen Stadtkirche 
statt. Unsere nächsten Gebete im Sep-

tember sind am Montag, 14., 21. und 
28. September.   
       
Text: Die Kirchengemeinden   

6. AUGUST 1945 

Ein Zeichen für Frieden
81 Jahre nach den Atombomben in Hiroshima und Nagasaki: Am 6. August 
ist am Rathaus wieder die Fahne „Bürgermeister für den Frieden“ gehisst 
worden.

Der 6. August 1945   darf nicht ver-
gessen werden. So meldet Erika Eich-
wald jedes Jahr eine Friedenskund-
gebung bei der Stadt an und lässt die 
Fahne hissen, die sie vor über 20 Jahren 
in Hannover gekauft und dem Ober-
bürgermeister geschenkt hat. Und wie 
jedes Jahr versammelten sich auch am 
6. August wieder friedliebende Men-
schen vor dem Rathaus und verteilten 

Gingkoblätter an Passanten. Die Blätter 
sind ein Symbol für Frieden und Leben, 
denn 1945 überlebte ein Ginkgo-Baum, 
als in Sekundenschnelle Hunderttau-
sende von Menschen starben und alles 
zerstört war.

Text: Erika Eichwald
Bild: privat

PV-SCOUTS 
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Und so funktioniert’s: Wer gewinnen 
möchte, schickt bis zum 14. September 
seine liebste Erinnerung mit WeRa an 
info@wera.lastenrad.de, zusammen mit 
einem Bild. Es können ein Familien-
ausflug, eine Radtour, eine Geschichte 
zu unerwartetem Regen oder ein Aben-
teuer jeglicher Art sein, Hauptsache, ihr 
seid dabei auf dem Sattel gesessen! Der 

BUND wird eine Gewinner-Geschichte 
auswählen, den Gewinner benachrichti-
gen und die Geschichte, inklusive Bild, 
veröffentlichen.
Wir freuen uns auf Fotos und Geschich-
ten!

Text und Bild: BUND

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Pfade, Weiher, Wald – eine Tour in die Wildnis
Die vielen Weiher im Altdorfer Wald sind wahre Kleinode der Natur. Auch wenn die Mönche hier schon lange keine Fische für die Fastenzeit mehr füttern.

Heute könnten sie sich auch wieder 
bei den Bibern bedienen, deren Spu-
ren wir finden. So wird die Tour zu ei-
nem Erlebnis von Natur und Wald, mit 
Ideen für die Zukunft, für eine natur-
nahe Forstwirtschaft, für den Wald als 

Gemeinplatz. Auch einige Abstecher 
auf alten Pfaden in die Wildnis samt 
Überraschungen werden wir einbauen. 
Die Tour findet am 20. September von 
13.30 bis 15 Uhr statt. Wir treffen uns 
auf dem Wanderparkplatz Baumgarten 

bei Köpfingen. Der Referent ist Rudi 
Holzberger.
Die Kosten pro erwachsene Person 
betragen 5 Euro – BUND-Mitglieder, 
Kinder und Studierende können kos-
tenfrei teilnehmen. Melden Sie sich bit-

te über den Link auf unserer Website 
www.bund-ravensburg.de unter dem 
Reiter „Termine” bis zum 18. Septem-
ber, 12 Uhr, an.

Text: Elijah Heibrock

Deine Herbstferien in der Natur! Von 
unserer Forschungsstation, dem Na-
Tour.Bauwagen, aus starten wir span-
nende Expeditionen in Wiese, Wald und 
Bach. Wir bauen einen Unterschlupf im 
Wald, lernen die essbaren Wildkräuter 

Gewinnspiel zur Feier von WeRas fünftem Geburtstag
WeRa ist dieses Jahr fünf Jahre alt geworden, und um uns bei den Nutzerinnen und Nutzern dafür zu bedanken, dass sie dieses Projekt am Laufen be-
ziehungsweise Rollen halten, gibt es die Chance, einen Alnatura-Korb im Wert von 50 Euro zu gewinnen.

ARKADE E. V. 

Studierende drehen  
Imagefilme über Teilhabe
Studierende des Studiengangs BWL – Medien und Kommunikation an der 
DHBW Ravensburg haben zwei Imagefilme für die Arkade e. V. produziert. 
Diese informieren über das Begleitete Wohnen in Familien (BWF) und geben 
Einblicke in das Zusammenleben mit Gastfamilien. 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Interkulturelle Wochen 2026 im Landkreis Ravensburg
Unter dem Motto „DAFÜR!“ laden die Interkulturellen Wochen vom 10. September bis 23. Oktober zu Begegnung, Austausch und gemeinsamem Erle-
ben im Landkreis Ravensburg ein. Die Eröffnungsveranstaltung findet am Samstag, 26. September, um 18 Uhr im Haus am Stadtsee in Bad Waldsee statt. 

Die Gäste erwartet ein Abend mit mu-
sikalischen und kulturellen Beiträgen, 
außerdem können die Ausstellungen 
„Angekommen“ und „Mein Leben – 
Dein Rassismus“ besucht werden. Die 
kostenlose Veranstaltung lädt außerdem 
dazu ein, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich mit den Organisato-
rinnen und Organisatoren der zahlrei-

chen Veranstaltungen auszutauschen. 
Das vollständige Programm mit allen 
Veranstaltungen, Orten, Uhrzeiten und 
Hinweisen zur Anmeldung ist unter 
https://www.rv.de/ikw abrufbar.
Erstmals werden die Interkulturellen 
Wochen landkreisweit gemeinsam 
durch die Integrationsbeauftragten 
des Landkreises sowie die der Großen 

Kreisstädte im Landkreis organisiert. 
Zahlreiche Vereine, Institutionen, In-
itiativen und engagierte Einzelperso-
nen beteiligen sich mit einem vielfälti-
gen Programm in Achberg, Aulendorf, 
Bad Waldsee, Bad Wurzach, Fronreu-
te, Grünkraut, Isny, Leutkirch, Ravens-
burg, Wangen und Weingarten. „Mit 
den Interkulturellen Wochen möchten 

wir Räume für Begegnung und Teil-
habe schaffen. Wir laden alle Men-
schen im Landkreis ein, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und einander 
kennenzulernen. Vielfalt ist eine ge-
meinsame Aufgabe, die über Gemein-
degrenzen hinausgeht.
 
Text: Susanne Birk

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Der Landkreis Ravensburg verlängert das Verbot zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 15. Oktober 2026. Das bedeutet, dass 
es verboten ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach, Fluss oder See zu entnehmen. 

Das Entnahmeverbot betrifft auch die-
jenigen Personen und Unternehmen, 
die eine behördliche Erlaubnis haben, 
Wasser aus einem oberirdischen Ge-
wässer zu entnehmen, um beispiels-
weise Felder zu bewässern. Das Verbot 
gilt auch dann, wenn an den jeweili-

gen Entnahmestellen noch vermeintlich 
ausreichend Wasser vorhanden ist. Vom 
Verbot ausgenommen sind lediglich das 
Tränken von Vieh sowie das Schöpfen 
mit Handgefäßen. Es wird, insbesonde-
re an kleinen Gewässern, gebeten, auch 
darauf zu verzichten.

Aufgrund nur geringer Niederschläge 
und anhaltender Trockenheit führen 
viele Bäche und Flüsse im Landkreis 
Ravensburg weiterhin sehr wenig Was-
ser. Durch die niedrigen Wasserstände 
wird die Gewässerökologie beeinträch-
tigt, Fische, Kleinlebewesen und Was-

serpflanzen leiden zudem unter anstei-
genden Gewässertemperaturen.
 
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar 
unter www.rv.de/bekanntmachungen.
 
Text: Julia Moosherr

KREBSBERATUNGSSTELLE OBERSCHWABEN / ALLGÄU

Fatigue: Wege aus der Erschöpfung bei Tumortherapie
Eine Patientenveranstaltung richtet sich an Patienten, die entweder nach oder in einer tumorbedingten Therapie an Fatigue leiden. Es werden die mögli-
chen Ursachen besprochen, wie auch beeinflussende Faktoren. Evidenzbasierte Wege aus dieser Erschöpfung werden aufgezeigt und erörtert.

Die Veranstaltung wird von Sylvia 
Schäfer (Pflegefachkraft und Entspan-
nungspädagogin) durchgeführt. Diese 
kann keine Einzelberatung ersetzen und 
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LANDSCHAFTSERHALTUNGSVERBAND LANDKREIS RAVENSBURG E. V.

Kinderferienprogramm in Nessenreben
Naturentdeckerwoche mit dem NaTour.Bauwagen.

Deine Herbstferien in der Natur! Von 
unserer Forschungsstation, dem Na-
Tour.Bauwagen, aus starten wir span-
nende Expeditionen in Wiese, Wald und 
Bach. Wir bauen einen Unterschlupf im 
Wald, lernen die essbaren Wildkräuter 

kennen, erkunden die kleinen Tiere un-
ter der Wasseroberfläche, kochen am 
Feuer, entdecken Tierspuren oder er-
forschen den Boden.
Termin: Montag,  26. Oktober, bis Frei-
tag, 30 Oktober.

Von 8 Uhr bis 15 Uhr.
Ort: Weingarten, Nähe Freibad Nes-
senreben.
Kosten: 100 Euro für fünf Tage, Ge-
schwisterkinder: 80 Euro (ab dem zwei-
ten Kind).

Anmeldung und weitere Information 
unter www.natourbauwagen.de/ferien-
programm.

Text: Mara Czermin

Gewinnspiel zur Feier von WeRas fünftem Geburtstag
WeRa ist dieses Jahr fünf Jahre alt geworden, und um uns bei den Nutzerinnen und Nutzern dafür zu bedanken, dass sie dieses Projekt am Laufen be-
ziehungsweise Rollen halten, gibt es die Chance, einen Alnatura-Korb im Wert von 50 Euro zu gewinnen.

ARKADE E. V. 

Studierende drehen  
Imagefilme über Teilhabe
Studierende des Studiengangs BWL – Medien und Kommunikation an der 
DHBW Ravensburg haben zwei Imagefilme für die Arkade e. V. produziert. 
Diese informieren über das Begleitete Wohnen in Familien (BWF) und geben 
Einblicke in das Zusammenleben mit Gastfamilien. 

Die Arkade e. V. bietet im Kreis Ra-
vensburg sozialpsychiatrische Hilfen 
für Menschen mit Unterstützungsbe-
darf an. Neun Studierende des vierten 
Semesters arbeiteten für die Imagefilme 
zum Begleiteten Wohnen in zwei Pro-
jektgruppen. Sie entwickelten Konzep-
te und Storyboards und bereiteten Inter-
views und Dreharbeiten vor. Während 
der Projektwoche setzten sie ihre Ideen 
filmisch um. Hochschulseitig wurden 
sie von zwei erfahrenen Filmemachern 
betreut. 
Das BWF ist ein Angebot zur sozi-
alen Teilhabe. Menschen mit einer 
seelischen Behinderung und Unter-
stützungsbedarf leben dabei in einer so-
genannten Gastfamilie, die die Bewoh-
ner im Alltag unterstützt. Das BWF, der 
Fachdienst von Arkade e. V., steht bei-
den Seiten als Ansprechpartner zur Ver-

fügung. Für die Dreharbeiten besuchten 
die Studierenden das BWF sowie zwei 
Gastfamilien.
Die beiden Imagefilme sind auf Youtu-
be unter @BWFArkade abrufbar
.
Text und Bild: Elisabeth Ligendza 
(DHBW)

Aufnahmen in einer der Gastfamilien.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Interkulturelle Wochen 2026 im Landkreis Ravensburg
Unter dem Motto „DAFÜR!“ laden die Interkulturellen Wochen vom 10. September bis 23. Oktober zu Begegnung, Austausch und gemeinsamem Erle-
ben im Landkreis Ravensburg ein. Die Eröffnungsveranstaltung findet am Samstag, 26. September, um 18 Uhr im Haus am Stadtsee in Bad Waldsee statt. 

wir Räume für Begegnung und Teil-
habe schaffen. Wir laden alle Men-
schen im Landkreis ein, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und einander 
kennenzulernen. Vielfalt ist eine ge-
meinsame Aufgabe, die über Gemein-
degrenzen hinausgeht.
 
Text: Susanne Birk

serpflanzen leiden zudem unter anstei-
genden Gewässertemperaturen.
 
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar 
unter www.rv.de/bekanntmachungen.
 
Text: Julia Moosherr

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG E.V.

DRK rät zur persönlichen  
Krisenvorsorge
Waldbrände in Deutschland und Europa zeigen die Bedeutung von Notge-
päck und guter Vorbereitung. Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet 
kostenlose Krisenvorsorgeseminare an.

Wald- und Vegetationsbrände beschäf-
tigen diesen Sommer Einsatzkräfte in 
zahlreichen Regionen Europas. Auch 
in Deutschland mussten Menschen 
vorsorglich ihre Häuser und Wohnun-
gen verlassen. Die aktuellen Ereignis-
se zeigen eindrücklich: Krisenvorsorge 
ist kein Thema nur für weit entfernte 
Katastrophengebiete. Eine Gefahrenla-
ge kann sehr plötzlich entstehen – und 
dann kann es notwendig werden, die 
eigene Wohnung innerhalb kürzester 
Zeit zu verlassen. Der DRK-Kreisver-
band Ravensburg macht daher auf seine 
kostenlosen Seminare „Notvorsorge, 
Selbsthilfe und Blackout“ aufmerksam. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
erhalten kompakte und praxisnahe Hin-
weise, wie sie sich selbst und ihre Fa-
milie auf unterschiedliche Krisensitu-
ationen vorbereiten können.

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 17. September, 
18.30 bis 20 Uhr 
DRK-Bereitschaftsheim Baien-
furt-Baindt, Baindter Straße 48/1, Bai-
enfurt
Mittwoch, 9. Dezember, 
18 bis 19.30 Uhr 
DRK-Kreisverband Ravensburg e. V., 
Ulmer Straße 97, Ravensburg

Informationen zur Krisenvorsorge 
unter www.drk-rv.de → Angebote & 
Kurse → Krisensituationen → Krisen-
vorsorge. Online-Anmeldung über das 
Kursportal unter „Notvorsorge Selbst-
hilfe und Blackout“.

Text: Gerhard Krayss

KREBSBERATUNGSSTELLE OBERSCHWABEN / ALLGÄU

Fatigue: Wege aus der Erschöpfung bei Tumortherapie
Eine Patientenveranstaltung richtet sich an Patienten, die entweder nach oder in einer tumorbedingten Therapie an Fatigue leiden. Es werden die mögli-
chen Ursachen besprochen, wie auch beeinflussende Faktoren. Evidenzbasierte Wege aus dieser Erschöpfung werden aufgezeigt und erörtert.

Die Veranstaltung wird von Sylvia 
Schäfer (Pflegefachkraft und Entspan-
nungspädagogin) durchgeführt. Diese 
kann keine Einzelberatung ersetzen und 

dient der allgemeinen Information über 
das Thema Fatigue.
Termin: Montag, 12. Oktober, 17 bis 
19 Uhr

Ort: Oberschwabenklinik, St. Elisa-
bethen-Klinikum (C41)
Informationen und Anmeldung bei der 
Krebsberatungsstelle Ravensburg von 
Montag bis Donnerstag (8 bis 13 Uhr) 

unter der Telefonnummer: 0751 / 87-
2593 oder unter krebsberatung@
oberschwabenklinik.de.

Text: Carmen Zwerger
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

EuroNatur Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft, Köln
IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05
BIC: BFSWDE33XXX 

Europas Zukunft braucht Natur
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Mit Musikhighlights
aus Harry Potter,

Indiana Jones uvm.
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HELDEN DER FILMMUSIK

Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
filmkonzert 

18.11. Tuttlingen
20.11. Bad Wurzach
21.11. Ehingen
Beginn: 19:30 Uhr

22.11. Weingarten
Beginn: 19:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

DU HAST NOCH KEINEN AZUBI?

JETZT  BUCHEN 
07154

8222-70

Auf der Suche... 

...nach motivierten Nachwuchskräften,  
die Dein Unternehmen mit frischen Ideen und  
Engagement bereichern?  
Dann mach den ersten Schritt, zeige  
dich als attraktiver Ausbildungsbetrieb!  
Schalte deine Ausbildungsanzeige und  
gewinne die Fachkräfte von morgen!

Mit Hilfe eines Mediators

Mit einem Fangnetz

Durch einen 
Verpuff ungszauber

Womit würde ein Super-
held die Ausbreitung 
von Lepra aufhalten?

mistviecher.com

Gemeinsam Infektionskrankheiten 
stoppen. Für Menschen im Kreislauf 
der Armut.

Hilfe, die 
ankommt.

drk.de/spenden
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SPK-GRUPPE  IN  WEINGARTEN

LOHNBUCHHALTER (M/W/D)

Die SPK-Gruppe ist in den Bereichen Steuerberatung,
Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und
Unternehmensberatung tätig. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir...

lilian.boeck@spkgruppe.de
(0751) 5680 173

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN

Weitere Informationen 
auf unserer Webseite!

STEUERFACHANGESTELLTER/
BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

AUSZUBILDENDEN ZUM
STEUERFACHANGESTELLTEN (M/W/D)

WIR SUCHEN DICH!

DUALES STUDIUM RSW - STEUERN 
UND PRÜFUNGSWESEN B.A. (M/W/D)

STEUERBERATER /
WIRTSCHAFTSPRÜFER (M/W/D)

STUDI
AZUBI&
INFOTAGINFOTAG

24. September   16 - 20 Uhr
EBZ Gruppe Ravensburg

www.ebz-group.com/infotag

Solange
der Vorrat
reicht.

Zwetschgen 500 g 0,59 €
Apfel Jonagold 1 kg 0,69 €
Mirabellen 500 g 0,99 €
Erdbeeren 500 g 2,99 €
Zwetschgen 5 kg 5,00 €

www.obstbauer-haller.de
OBSTBAUERHALLER IGossetsweiler 17 I 88263Horgenzell

inunseremHofladenGossetsweiler
undandenErdbeerständen inRavensburgundWeingarten
-Möbel Rundel (RV) -Weststadt (RV, ggü. derWaldorfschule)
-DrogeriemarktMüller (RV) - Löwenplatz (Wgt.)

Der Knaller beim Obstbauer Haller!

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Werben mit ErfolgWerben mit Erfolg

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!
Informationen unter  
www.strassenkinder.de
Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10Fo
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Übernehmen Sie die Regie und 
spenden Sie für eine 
lmreife 
Zukun	 ohne Alzheimer – unter:
www.alzheimer-forschung.de/3951

H
01

Mit Hilfe eines Mediators

Mit einem Fangnetz

Durch einen 
Verpuff ungszauber

Womit würde ein Super-
held die Ausbreitung 
von Lepra aufhalten?

mistviecher.com

Gemeinsam Infektionskrankheiten 
stoppen. Für Menschen im Kreislauf 
der Armut.
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IMMOBILIENMARKT

Ab ca. 90 m²
Wohnfläche,
mindestens
4 Zimmer 

Wohnung oder Haus für Mitarbeiterfamilie gesucht

Für die Familie eines langjährigen Mitarbeiters in unbefristetem
Arbeitsverhältnis suchen wir im Raum Weingarten (plus 30 km Umkreis)
ein Haus oder eine Wohnung zur Miete oder zum Kauf.

Wir freuen uns über jeden Hinweis und jedes Angebot. 

Lage: Weingarten 
+ 30 km Umkreis 

Garten oder
Außenbereich
wünschenswert

Auch renovierungs-
bedürftige Objekte
sind willkommen  

Kontakt: 
Heike.Ewert@enerquinn.de

Wir laden Sie herzlich 
zum Tag des Bades in unserer 

Badausstellung ein. 

Lassen Sie sich von den aktuellen Badtrends 
in unseren Ausstellungen inspirieren 

und finden sie neue Ideen 
für Ihre individuelle Wohlfühloase. 

Jede Besuchspartei erhält eine Selection Handbrause 
kostenlos als Geschenk. 

Samstag, 19.09.2026 
09:00-13:00 Uhr

  Pfeiffer & May Weingarten      Pfeiffer & May Friedrichshafen
  Herknerstr. 14                             Allmannsweiler Str. 80
  88250 Weingarten                    88046 Friedrichshafen

Junge Familie sucht Haus!
Mit unseren drei kleinen Kindern suchen wir ein Haus zum Kauf mit
großem Garten (auch Baugrundstück), gerne in der Natur und freiste-
hend. In Ravensburg und Umgebung   0157 53043641

GESCHÄFTSANZEIGEN

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir bieten Ihnen: 
 Einen attraktiven Arbeitsplatz mit flexiblen 

Arbeitszeiten (Homeoffice tw. möglich)  
 Ein anspruchsvolles und vielseitiges 

Aufgabengebiet 
 Ein sehr angenehmes und kooperatives 

Arbeitsklima in einem übersichtlichen 
Stiftungsunternehmen 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Bezahlung nach TVöD  
 Job-Ticket, betriebliche Altersversorgung, 

LOB-Prämie, Krankenzusatzversicherung, 
u.m. 

 
 
Einfach Bewerben bei: Ralph Zodel, Tel. 0751/3529 4490, 
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de,  

Unsere Kollegin geht in Ruhestand! Deshalb suchen 
wir für unsere stationären Einrichtungen und 
unseren ambulanten Pflegedienst eine 

 

Verwaltungsfachkraft (m,w,d)  
bis zu 100% 
für Abrechnung, Buchhaltung und 
Controlling 

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Mitarbeiter/in 
Matratzenproduktion(m/w/d)
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung! Sie haben 
handwerkliches Geschick und eine sorgfältige Arbeitsweise?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

 bewerbung@prolana.com

Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs

www.prolana.com

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de
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IMMOBILIENMARKT
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mindestens
4 Zimmer 

Wohnung oder Haus für Mitarbeiterfamilie gesucht

Für die Familie eines langjährigen Mitarbeiters in unbefristetem
Arbeitsverhältnis suchen wir im Raum Weingarten (plus 30 km Umkreis)
ein Haus oder eine Wohnung zur Miete oder zum Kauf.

Wir freuen uns über jeden Hinweis und jedes Angebot. 
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+ 30 km Umkreis 

Garten oder
Außenbereich
wünschenswert

Auch renovierungs-
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sind willkommen  
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Heike.Ewert@enerquinn.de

Wir laden Sie herzlich 
zum Tag des Bades in unserer 

Badausstellung ein. 

Lassen Sie sich von den aktuellen Badtrends 
in unseren Ausstellungen inspirieren 

und finden sie neue Ideen 
für Ihre individuelle Wohlfühloase. 

Jede Besuchspartei erhält eine Selection Handbrause 
kostenlos als Geschenk. 

Samstag, 19.09.2026 
09:00-13:00 Uhr

  Pfeiffer & May Weingarten      Pfeiffer & May Friedrichshafen
  Herknerstr. 14                             Allmannsweiler Str. 80
  88250 Weingarten                    88046 Friedrichshafen

Junge Familie sucht Haus!
Mit unseren drei kleinen Kindern suchen wir ein Haus zum Kauf mit
großem Garten (auch Baugrundstück), gerne in der Natur und freiste-
hend. In Ravensburg und Umgebung   0157 53043641

GESCHÄFTSANZEIGEN

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Spanien
Blumenkohl
Stück                                   

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 10.09.–12.09.2026

Rosenhäusle Apfel-Tipp

Zari
Saftig - knackig - frisch

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
Kesselfrische Rote ,  
ab 1,2 kg  (ca. 8 Paar), 100 g 

Deutschland
Brokkoli
350-g-Pack                                                               1,29

€

1,69
€

1,39
€

Wochenangebot
gültig vom 10.09.–12.09.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
zarte Rinder­Hüfte   
(auch gewürzt) , 100 g

kesselfrische Saiten      
100 g

Backwaren:
Bauernlaib 
1 kg                

2,79
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,59
€

4,50
€

Deutschland
Kohlrabi
Stück                                      0,44

€

Kühne Balsamico Essig  
je 0,5-l-Flasche

Rosenmehl –  
Weizenmehl Typ 405  
1-kg-Beutel                                    

2,99
€

1,11
€

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 18. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag, 19. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Unsere Highlights: 
- große Eröffnung unserer Näherei  
- Live-Vorführungen
- Einblicke in unsere Polsterei
- Infopoint zur Ausbildung 
- Aktionen und Schnäppchen

Tag des Handwerks 
am18.09.2026

inkl. 
kulinarischer 
Highlights

von 10-18 Uhr 

Haller Raumgestaltung | 88263 Sattelbach 
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Neuer Schnitt gefällig? 
Ihr Fachbetrieb für artgerechten  Gehölz- 
schnitt und Baumfällungen 

erdwerk-gartengestaltung.de • Sauterleutestraße 38 • 88250 Weingarten • 0751 56997783
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Glücklich wohnen  
in Weingarten.
Gebaute Lebensqualität an einem der 
schönsten Orte der Region. Auch ideal  
als Kapitalanlage.

• 124 Eigentumswohnungen, 2 Townhouses 
• 1 bis 7 Zimmer, 43 bis 215 m2

KfW-förderfähig
im 

EH 55-Standard

Jetzt informieren!  
buwog-martinshoefe.de

Petition zum Erhalt des historischen Heilig-Blut-Altars in der Basilika
Die seit 10. Juli 2026 online zugängliche 
Petition hat mit derzeit knapp 3700 Unter-
schriften insgesamt hervorragende Reso-
nanz aus der ganzen Welt, dem Umland, 
aber vor allem aus Weingarten gefunden. 
Bislang sind etwa 1200 Unterschriften aus 
Weingarten eingegangen.
Bis zum 30. September 2026 besteht noch 
die Möglichkeit, online zu unterschreiben 
unter: openpetition.org/ttryw; außerdem gibt es auf Nachfrage Unter-
schriftenlisten in Weingarten an folgenden Stellen zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten: Strobels Lädele, Christine‘s Haarideen, Müllers Apo-
theke, Schuhhaus Ruetz, Gasthof Rössle. Am kommenden Samstag, 
12. September (9:00-17:30 Uhr), und Sonntag, 13. September (11-17 
Uhr), besteht die Möglichkeit in Ravensburg persönlich zu unter-
schreiben – parallel zu „Ravensburg spielt“ – am Stand auf dem Rivoli-
Platz vor dem Gänsbühl. Wir freuen uns über weitere Unterstützung. 
Selbstverständlich wird niemand zur Unterschrift gezwungen.

Engagierte zum Erhalt des Heiligblutaltars haben 
sich zur Initiative „Pro Heiligblutaltar“ zusammen-
geschlossen; Kontaktadresse: Bauernjörgstr. 40, 
88250 Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

Gezielte WerbungGezielte Werbung
vernünftige Preise
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


